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Wir heissen den Frühling 
willkommen

Die Schwertberger Rad- und Wanderwege laden zu  Ausflügen in der Natur ein. 

Zuschüsse und Beihilfen
Besonders in herausfordernden 
Zeiten sind finanzielle Unterstü-
zungen mehr als willkommen. In 
dieser Ausgabe finden Sie einen 
Überblick einiger Zuschüsse und 
Beihilfen, um die Sie derzeit ansu-
chen können. 

Alle Infos dazu auf Seite 5

Am 26. März findet die alljähr-
liche Flurreinigungsaktion statt. 
Sorgen wir gemeinsam dafür, dass 
die Schwertberger Natur sauber 
bleibt.

Alle Infos dazu auf Seite 13

Hui statt Pfui

Die Aist beim Donausteigweg nähe des Dachsberges.
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Vorwort des Bürgermeisters

Liebe Schwertbergerinnen und Schwertberger

 © Katharina Lacko

Ich wünsche Ihnen einen schönen 
Frühling!
Bleiben Sie gesund.

Ihr Bürgermeister

Max Oberleitner

Zusammenarbeit mit allen Par-
teien 

Motivation ist auch der Schlüssel für 
die politische Arbeit im Gemeinde-
rat. Es ist mir wichtig, dass alle poli-
tischen Parteien Schwertbergs die 
Möglichkeit haben, sich mit ihren 
Ideen in die Gemeindearbeit einzu-
bringen. Hier spüre ich in den neu-
en Ausschüssen sehr viel positive 
Energie. Im Frühjahr lade ich alle 
Gemeinderäte zu einer Klausur ein, 
um gemeinsam die richtigen Ent-
scheidungen für die aktuellen großen 
Herausforderungen der Gemeinde 
zu treffen. Bereits 2018 gelang es auf 
diese Weise beim Gesundheitszen-
trum mit allen Fraktionen auf einen 
gemeinsamen Nenner zu kommen. 

Wieder gesund und erleichtert!

Viele haben es vielleicht gemerkt, 
dass Ihr Bürgermeister in letzter Zeit 
ständig heiser war. Meine Stimmpro-
bleme wurden so gravierend, dass ich 
mich im Jänner einer Operation un-
terziehen musste. Eine Zyste, die sich 
unter meinen Stimmbändern bildete, 
ließ meine Stimmlippen nicht mehr 
schließen. Gott sei Dank war der Ein-
griff erfolgreich. Meine Stimme hat 
sich inzwischen erholt und es geht 
mir wieder gut. Doch ich hatte eine 
Weile Angst, nicht mehr ordentlich 
reden und mein Amt nicht mehr so 
wie bisher führen zu können. Das war 
sehr belastend. Das Positive daran - 
ich musste mich für einige Zeit etwas 
zurücknehmen und nützte die Zeit 
intensiv zum Nachdenken. 

Persönliches Umdenken

Dabei wurde mir vieles bewusst, auf 
das ich in Zukunft wieder stärker 
achten werde. Familie und Freunde 
sind jene große Stützen im Leben, die 
Halt und Kraft geben. Jede gemein-
same Minute des Familienglücks ist 
unsagbar kostbar. Ich werde mir auch 
künftig mehr Zeit für Sport und Be-
wegung nehmen und die eigene Ge-
sundheit bzw. jene meiner Mitarbei-
terInnen stärker fördern. Seit Februar 
gibt es wöchentlich einen frischen 
Obstkorb für die Belegschaft der Ge-
meinde und des Bauhofes.

Große Herausforderungen für 
Gemeinde

Die Baupreise sind durch Corona so 
stark gestiegen, dass sich viele ge-
plante Projekte in Zukunft stark 
verteuern werden. Das haben wir 
beim Hochbehälter Lina gesehen. 
Daher müssen wir Prioritäten set-
zen, welche Projekte zwingend um-
gesetzt und welche etwas zurück-
gereiht werden sollten und wie wir 
Schwertberg mit dem heuer zu über-
arbeitendem Flächenwidmungsplan 
weiter entwickeln wollen. Die The-
men Nachhaltigkeit, Gründung von 
Energiegemeinschaften, Ausbau der 
Sonnenenergie und Umweltschutz 
stehen dabei besonders im Fokus. Für 
den Bau des Gesundheitszentrums 
haben wir auch ein Verkehrskonzept 

In Hinblick auf die Gemeindearbeit 
habe ich gesehen, wie wichtig es ist, 
dass sich die Aufgaben und Zustän-
digkeiten gut verteilen, um personel-
le Ausfälle (die meist überraschend 
kommen) leichter kompensieren zu 
können. Mit Teamarbeit geht oh-
nehin vieles einfacher. Als Bürger-
meister versuche ich auf ein gutes 
Arbeitsklima zu achten und meine 
MitarbeiterInnen vor allem durch 
eigenverantwortliches Handeln zu 
fördern. Meine Devise: Delegieren, 
Vertrauen und Unterstützen!

zur Verkehrsentlastung des Markt-
bereiches ausarbeiten lassen, das 
demnächst dem Gemeinderat und 
AnrainerInnen zur Diskussion vor-
gelegt wird. Beim Geh- und Radweg 
Winden geht es mit Hilfe des Landes 
endlich voran. Selbst den Hangwas-
serschutz wollen wir „Auf der Bro-
at´n“ und bei der Ludwig Wahlstraße 
weiter vorantreiben. 
Ich versuche, für all diese Vorhaben 
die finanzielle Basis zu schaffen und 
notwendige Fördermittel aufzuspü-
ren. Immer wieder stehe ich daher in 
Verhandlungen mit dem Bund und 
Land OÖ. – 8 Mio. Euro konnte ich 
als Bürgermeister bereits für die Ge-
meindekassa lukrieren.

Zusammenhalt in der Gemeinde

Die Gemeinde ist Dienstleister für die 
Schwertberger BürgerInnen. Wäh-
rend der Corona-Pandemie habe ich 
als Bürgermeister alles daran gesetzt, 
der Bevölkerung das Impfen mit ei-
genen Maßnahmen zu erleichtern, 
aber auch den Ungeimpften Hilfe zu 
gewähren. So wurde vorübergehend 
sogar das Testen am Gemeindeamt 
möglich. Keines dieser Angebote 
wäre ohne Einsatz der Ehrenamtli-
chen möglich gewesen. Daher mein 
ganz spezieller Dank an jene Perso-
nen, die sich freiwillig in den Dienst 
der Gesellschaft stellen.
Ich wünsche mir, dass wir Schwert-
bergerInnen weiter zusammenhalten 
und uns nicht auseinanderdividieren 
lassen und wir bald wieder gemein-
sam Feste in der Gemeinde feiern 
können.
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Covid-19 Impfung

Von unseren BürgerInnen mit 
Hauptwohnsitz in Schwertberg hat-
ten Ende Jänner 2022 73,15% (3.905 
Personen) ein gültiges Impfzertifi-
kat. 4.048 Personen haben die erste 
Dosis erhalten, 3.856 Menschen die 
zweite und 2.571 Personen ihre dritte 
Impfung erhalten. Im Bezirk Perg hat 

Ab 1. Februar wird der gesetzliche 
Mindestabstand zwischen 2. und 3. 
Impfung von 120 Tagen auf 90 Tage 
reduziert. D.h. man kann sich die 
Booster-Impfung bereits 3 Monate 
nach dem zweiten Stich holen. Zwei 
Impfungen sind nur noch sechs Mo-
nate gültig.
Auch die Gültigkeit der Impfzertifi-
kate im Grünen Pass haben sich ge-
ändert. Mit 1. Februar ist das Impf-
zertifikat über die erste Impfserie (2 
Impfungen oder Genesung + 1 Imp-
fung) nur noch 180 Tage gültig. Eine 
Ausnahme gibt es für Personen unter 
18 Jahren. Deren Impfzertifikat über 
die erste Impfserie wird 210 Tage 
lang gültig sein. Das Impfzertifikat 
der Booster-Impfung (3 Impfungen 
oder Genesung + 2 Impfungen) ist 
weiterhin 270 Tage gültig. 

Herzlichen Dank unserem Roten Kreuz und 
der Feuerwehr für vergangene Impfaktionen

Aktuelle Infor-
mationen 

Schwertberg hat dritthöchste 
Impfquote im Bezirk

In Schwertberg wurden bereits 
mehrere Impfaktionen durchge-
führt, welche von der Bevölkerung 
überaus gut angenommen wurden. 
Ein großes Dankeschön muss da-
bei den freiwilligen HelferInnen des 
Roten Kreuzes und der Freiwilligen 
Feuerwehr ausgesprochen werden, 
welche den Großteil der Organisa-
tion sowie den Ordnerdienst über-
nommen haben. Ohne ihren Einsatz 
wären die Impfaktionen nicht um-
setzbar gewesen. 

Neben dem Impfbus, der bereits zwei 
mal in Schwertberg Halt gemacht 
hat (Bahnhof und Neu Schwert-
berg), wurde bislang insgesamt an 
vier Terminen im Volksheim eine 
Pop-Up Impfaktion durchgeführt. 
Bei diesen Pop-Up Impfstraßen hol-
ten sich insgesamt über 1.115 Perso-
nen eine Impfdosis ab. Über 150 da-
von waren Erststiche. 

Durch die derzeitige Omikron-Wel-

le und die bereits hohe Durchimp-
fungsrate, ist die Nachfrage nach 
Impfungen aktuell niedriger als in 
den letzten Monaten. Termine bei 
der stationären Impfstraße in Maut-
hausen (im Donaupark) sind derzeit 
ohne lange Wartezeiten, auch sehr 
kurzfristig, zu bekommen. Somit 
sind in den kommenden Wochen 
keine weiteren Pop-Up Impfstraßen 

Zahlreiche Impfwillige haben unser Impfangebot, durchgeführt vom Roten Kreuz, der Feuerwehr, den Impf-
ärzten und der Gemeinde, in Anspruch genommen. Spezieller Dank gebührt Impfkoordinator Manuel Kratzer.   

im Volksheim in Planung. Die Ge-
meinde steht jedoch in engem Aus-
tausch mit dem Roten Kreuz und 
der BH Perg als Gesundheitsbehör-
de. Sobald wieder Bedarf an einer 
neuerlichen Impfaktion im Ort ge-
sehen wird, wird sich die Gemeinde 
selbstverständlich wieder um eine 
Umsetzung bemühen. 

Schwertberg somit die dritthöchste 
Impfquote. Bei der Bevölkerungs-
gruppe über 50 Jahre liegt die Voll-
imunisierung bei über 86%. 
Wir sind überzeugt, Impfen 
schützt vor schweren Krankheits-
verläufen. Lassen Sie sich boos-
tern! 

Dr. Herbert Rohrauer, alle Schwertberger Ärzte und Ortsstellen Leiterin Kammera  Karin des Roten Kreuz 
Schwertberg bei der Pop-Up Impfstation im Dezember.   
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Covid-19 Update

Welche 3G-Zertifikate stehen Ihnen derzeit zur Verfü-
gung und welchen Nutzen haben sie?

Ausgehend vom 3G-Status, also 
geimpft, getest und genesen, gibt 
es ein jeweils dazugehöriges Zerti-
fikat. Jedes der „3G“-Zertifikate hat 
einen einzigartigen QR-Code. Mit 
diesem QR-Code können die Zerti-
fikate beim Betreten, zum Beispiel 
von Gastronomiebetrieben, Kinos, 
Theatern, Veranstaltungen, Bädern 
etc. einfach und sicher überprüft 
werden. Der EU-weit gültige QR-
Code soll auch das Reisen erleich-
tern. 

Die Zertifikate mit QR-Code kön-
nen ausgedruckt oder abgespei-
chert werden – zum Beispiel auf 
dem Mobiltelefon. Die App „Grüner 
Pass“ erleichtert die Handhabe am 
Mobiltelefon.
Alle Zertifikate mit EU-konformem 
QR-Code können digital, in der 
App oder in ausgedruckter Form in 
Kombination mit einem Lichtbild-
ausweis vorgezeigt werden.

Impf- und Genesungszertifikat
Mit einem Impf - oder Genesungs-
zertifikat besuchen Sie Gastrono-
mie, Hotellerie, Kultur und mehr.
Verfügen Sie über eine digitale Sig-

natur (Handysignatur), können Sie 
sich Ihr Impf- bzw. Genesungszer-
tifikat unter gesundheit.gv.at - An-
wendung „Grüner Pass“ unkompli-
ziert selbst downloaden. Alternativ 
ist Ihnen auch die Bürgerservice-
stelle der Gemeinde behilflich. 

In der Regel sind Impfzertifikate 
sehr rasch verfügbar. Bei den Ge-
nesungszertifikaten kann es bis zu 
einer Woche nach offizieller Gene-
sung dauern, bis das Dokument ab-
gerufen werden kann. 

Testzertifikat
Seit 8. November 2021 gelten Test-
zertifikate und Testnachweise nicht 
mehr als Zutrittsnachweise für 
Gastronomie, Theater, körpernahe 
Dienstleistungen etc. Es gilt nun die 
2-G-Regel!
Ausnahme: Im Rahmen der 3-G-Re-
gel am Arbeitsplatz können Sie Ihr 
Testzertifikat nach wie vor als gülti-
gen 3-G-Nachweis vorweisen. 

Weitere Informationen erhal-
ten Sie unter: www.gesundheit.
gv.at/service/gruener-pass/in-
halt 

Wie Sie wahrscheinlich bereits di-
versen Medien entnommen haben, 
feiern die sogenannten Wohnzim-
mertests ein Comeback. Die Vertei-
lung der Gratis-Tests wurde in die 
Hände der jeweiligen Gemeinden ge-
legt. Bereits seit 21.01.2022 können 
Sie Ihre Packungen im Gemeindeamt 
Schwertberg zu den Öffnungszeiten 
abholen. Pro Haushalt und Woche 
werden 5 Tests ausgegeben.

Durchgeführt können die Tests wie 
gewohnt über www.selbsttest.ooe.
gv.at werden. Negative Ergebnisse 
sind derzeit 24 Stunden gültig und 
stellen auch einen 3G-Nachweis am 
Arbeitsplatz dar. 

Aufgrund der Wiedereinführung der 
Wohnzimmertests und der recht ver-
haltenen Besucherzahlen in der Ver-

gangenheit finden seit 25.01.2022 
keine Selbsttestungen unter Auf-
sicht im Gemeindeamt Schwertberg 
mehr statt. An dieser Stelle möchten 
wir uns recht herzlich bei den zahl-
reichen Helfern bedanken, welche 
sich in Ihrer Freizeit zur Verfügung 
gestellt und somit einen wichtigen 
Beitrag dazu geleistet haben, dass die 
Schwertberger BürgerInnen                 ge-

Selbsttests unter Aufsicht wurden mit Hilfe von Freiwilligen im Standesamt durchgeführt.

sund bleiben. Besonders hervorheben 
möchten wir unsere Gemeinderäte 
Vizebgm. Weilig Karl, Tinschert Jo-
hannes, Hinterkörner Beatrix, Wun-
der-Beyrl Edith, Medel Elisabeth und 
Eigner Karoline sowie Bauernberger 
Maria, Rauscher Verena, Wolf-Gradl 
Sabine, Rudelstorfer Christoph, Me-
del Marlene, Schmidinger Peter.
Vielen Dank!

Lockerungen
Seit 12. Februar entfällt  die 2G-Re-
gel im Handel. In allen Geschäften 
gilt weiterhin die FFP2-Masken-
pflicht. Gleiches gilt für Museen, 
Kunsthallen, Bibliotheken etc. 
Auch bei den körpernahen Dienst-
leistungen gilt 3G und FFP2-Mas-
kenpflicht.

Ab dem 19. Februar 2022 wird die 
2G-Regel in der Gastronomie zur 
3G-Regel ausgeweitet. Die Gül-
tigkeit von PCR-Tests wird für 
die Gastronomie auf 48 Stunden 
verkürzt – für alle anderen Berei-
che bleibt die Gültigkeit von PCR-
Tests wie bisher bei 72 Stunden. 
Sollten PCR-Tests nicht verfügbar 
sein, gelten auch Antigentests für 
die Dauer von 24 Stunden. 

Für Veranstaltungen gilt ab dem 
19. Februar die 3G-Regel (zuvor 
2G), FFP2 indoor und outdoor 
bleibt. Nachtgastronomie ist vor-
erst auch weiterhin nicht möglich. 
Die Sperrstunde bleibt bei 24 Uhr.

Alle für März angekündigten Lo-
ckerungen finden Sie unter www.
schwertberg.at. 

Die Rückkehr der „Wohnzimmertests“
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Zuschüsse und Beihilfen

Heizkostenzuschuss
Vom 1. Februar bis 9. Mai 2022 kön-
nen bedürftige Personen einen ein-
maligen Heizkostenzuschuss beim 
Gemeindeamt beantragen. 

Um einen Heizkostenzuschuss be-
antragen zu können,  muss es sich bei 
der Wohnung um einen Hauptwohn-
sitz handeln, welcher in Oberöster-
reich liegt. 
Darüber hinaus ist die Gewährung 
vom monatlichen Haushaltsnetto-
einkommen abhängig. 

Die Einkommensgrenzen liegen für:
Alleinstehende bei EUR 950,00
Ehepaare/Lebensgemeinschaften bei 
EUR 1.500,00

Pro minderjährigem Kind zusätzlich 
bei EUR 380,00

Die erste weitere erwachsene Person 
im Haushalt: EUR 520,00
Jede weitere erwachsene Person im 
Haushalt: EUR 350 ,00
Freibetrag Lehrlingsentschädigung: 
EUR 232,49

Werden die Vorraussetzungen erfüllt, 
wird ein Zuschuss von EUR 175,00 
gewährt. 

Weitere Informationen finden Sie 
unter: www.land-oberoesterreich.
gv.at/52800.htm 

Energiekosten- & Teuerungs-
ausgleich

Fernpendler-
beihilfe

Energiekostenausgleich: Jeder 
Einpersonenhaushalt bzw. jeder 
Mehrpersonenhaushalt mit einem 
Einkommen bis zur ein- bzw. zwei-
fachen ASVG-Höchstbeitragsgrund-
lage erhält für den Hauptwohnsitz 
einmalig einen Energiekostenaus-
gleich in Höhe von 150 Euro. Diese 
Entlastung verhindert Problemlagen 
und stärkt gleichzeitig die Kaufkraft 
breiter Bevölkerungsschichten. Den 
österreichischen Haushalten bleiben 
dadurch rund 600 Mio. Euro mehr 
zum Leben. 

Teuerungsausgleich für beson-
ders vulnerable Gruppen: Durch 
eine bereits beschlossene Einmal-
zahlung in Höhe von 150 Euro sowie 
einer weiteren, zusätzlichen Zahlung 
in Höhe von 150 Euro werden Ar-
beitslose, Mindestsicherungs-, Aus-
gleichszulage- und Studienbeihilfe-
Bezieher und Mobilitätsstipendiaten 
für gestiegene Lebenserhaltungs-
kosten kompensiert. Das zusätzliche 
Entlastungsvolumen beträgt rund 
100 Mio. Euro.

Energieberatungen sollen auf allen 
Ebenen intensiviert werden. Dafür 
wird ein Fördertopf im Umfang von 5 
Millionen Euro bereitgestellt werden. 

Zusätzlich soll durch ein Pilotprojekt 
im Umfang von 10 Millionen Euro be-
sonders betroffenen, einkommens-
schwachen, Haushalten ermöglicht 
werden, Weißware mit besonders ho-
hem Energieverbrauch durch Geräte 
mit niedrigerem Energieverbrauch zu 
beziehen um damit die Energiekos-
ten im Haushalt senken zu können. 

Aussetzung der Ökostrompau-
schale und des Ökostromförder-
beitrags für 2022 (ca. 100 Euro pro 
Haushalt): Der Ökostrom-Beitrag für 
Betriebe und Haushalte wird im Jahr 
2022 auf null gesetzt. Das führt zu 
einer Entlastung von insgesamt rund 
900 Mio. Euro.

Beispiel: 
Alleinerzieherin in OÖ mit einem 
kleinen Einkommen von rund 11.000 
Euro im Jahr. In Summe wird diese 
2022 nur durch diese Maßnahmen 
mit bis zu 715 Euro unterstützt: 
•	 Bis zu 175 Euro Heizkostenzu-

schuss durch das Land OÖ
•	 300 Euro Teuerungsausgleich 

(Beschluss vom Dezember wird 
verdoppelt)

•	 150 Euro Energiekostenausgleich 
Entfall der Ökostrompauschale + 
Ökostrom-Förderbeitrag 

Wer mehr als 25km zur Arbeit pen-
delt, erhält vom Land OÖ. bis zu 
187 Euro Beihilfe im Jahr, ab 50km 
Arbeitsweg sogar 262 Euro und 
über 75km 361 Euro.
Die Voraussetzungen sind: Der 
Hauptwohnsitz muss in OÖ. liegen. 
Das Jahreseinkommen darf nicht 
über 26.000 Euro liegen (Berech-
nungsbasis sind die steuerpflich-
tigen Bezüge Kennzahl 245 beim 
Jahreslohnzettel). Pro Kind erhöht 
sich die Einkommensgrenze um 
2.600 Euro. 
Hinweis: Die Beihilfe gilt auch bei 
geringfügiger Beschäftigung und 
für Wochenpendler. Für das Ar-
beitsjahr 2021 endet die Antrags-
frist am 31.12.2022 
Formulare gibt es beim Gemein-
deamt Schwertberg oder online 
unter www.land-oberoesterreich.
gv.at/228391.htm

Wohnbeihilfe
Wer Anspruch auf den Heizkosten-
zuschuss hat, hat in der Regel auch 
Anspruch auf Wohnbeihilfe. Dabei 
ist eine Unterstützung bis zu EUR 
300,00 möglich. Die Beantragung 
kann auf der Gemeinde oder elek-
tronisch per E-Mail an  wo.post@ooe.
gv.at  erfolgen. 

Die Wohnbeihilfe ist keine Leistung 
der Sozialhilfe, sondern dient der 
Minderung des Wohnungsaufwan-
des. Mit der Wohnbeihilfe soll Men-
schen mit niedrigen Einkommen, 
insbesondere Familien, Studierenden 
und Lehrlingen, AlleinverdienerIn-
nen sowie PensionistInnen leistbares 
Wohnen ermöglicht werden.
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Aus dem Gemeinderat

Baustelle Bauhof

Das Zeughaus der FF Aisting/Furth wird saniert.

Schwertberg wird Bodenbündnis-
Gemeinde!

Der Gemeinderat will damit ein wei-
teres Zeichen für nachhaltigen Kli-
maschutz setzen. Auf Initiative des 
Umweltausschusses tritt unsere Ge-
meinde diesem Bündnis bei.
Beim Bodenbündnis handelt es sich 
um ein europaweites, überparteili-
ches Gemeindenetzwerk, das sich für 
einen nachhaltigen Umgang mit den 
Böden einsetzt. Der Beitritt ist eine 
freiwillige Selbstverpflichtung und 
jede Gemeinde entscheidet selbst, 
welche Maßnahmen sie zum Boden-
schutz ergreifen möchte und erhält 
bei der Umsetzung die Unterstüt-
zung durch das Bodenbündnis.

In Oberösterreich sind zurzeit 75 
Gemeinden und 8 assoziierte Mit-
glieder, sowie das Land Oö Mitglied 
beim Bodenbündnis.
Zur Bodenbewusstseinsbildung wer-
den Vorträge, Schulworkshops, Aus-
stellungen und Filme gezeigt, die 
vom Land OÖ mit bis zu 80 Prozent 
gefördert werden.
Weitere Aktivitäten beziehen sich 
auf Service und Beratung zum Bei-
spiel zur ökologischen Pflege von 
Flächen, bodenkundliche Baubeglei-
tung oder bodenschonende Oberflä-
chengestaltung von Parkflächen.
Bei der Größe eines Ortes wie 
Schwertberg wird lediglich ein Mit-
gliedsbeitrag von EUR 100,- fällig. 

Mehrkosten für Umsituierung der Splittboxen für den Bauhof wur-
den genehmigt und zusätzliche Bauaufträge vergeben. 

Der Bauhof macht große Fortschrit-
te. Die großen Tore der Garagenhal-
le bzw. alle Fenster wurden heuer 
bereits montiert. Bis März soll die 
Holzfassade fertig verkleidet und das 
Flachdach errichtet sein. Der Innen-
ausbau und die Installation von Was-
ser, Strom etc. ist im Gange.
Im März soll auch mit der Errichtung 
der Splittboxen begonnen werden, 
die nun als Lärmschutzmaßnahme 
den Bauhof im Norden von der Sied-
lung abschirmen.
Die Arbeitsgruppe Bauhof begleitet 
die Bauarbeiten und versucht stets 
auftretende Baufragen bzw. Ideen 
fachlich abzuklären wie zB. den Ein-
bau einer Zisterne, die Errichtung 
eines elektronischen Schließsystems 
eine Erweiterung der PV-Anlage zur 
Stromeinspeisung künftiger Energie-
gemeinschaften, oder für einen öko-
logischen Ölabscheider.

Der Gemeinderat beauftragte die Fir-
ma Hentschläger mit der Neugestal-
tung der Splittboxen (die gegenüber 
den ursprünglichen Planungen nicht 
nur neu situiert, sondern auch ver-
größert und erhöht wurden) mit zu-
sätzlichen Bauarbeiten in Höhe von 
€ 36.174,47. Die Firma Gerstl liefert 
die Betonfertigteile für die Seiten-
wände – das Auftragsvolumen be-
trägt € 34.868,43 brutto. Beim Salz-
silo entschied sich der Gemeinderat 
für ein Produkt der Firma Obermayr 
aus Schwanenstadt. Der speziel-
le Holzsilo kostet € 58.394,40 und 
hat rund 50m³ Fassungsvolumen. 
Holz lässt das eingelagerte Salz nicht 
mehr verklumpen (was beim alten 
Stahlsilo für große Probleme sorg-
te). Der Silo wird außerdem mit einer 
Schutzfassade ummantelt, um die 
Lebensdauer zu erhöhen.

Der neue Bauhof ist bereits mit Fenster und Garagentoren ausgestattet. 

Der Gemeindevorstand beauftrag-
te die Malerei Gusenbauer mit der 
Fassadensanierung des Zeughauses. 
Anlass ist die bevorstehende 90 Jahr 
Feier der Feuerwehr Aisting Furth. 
Spätestens zu den Feierlichkeiten 
soll das Gebäude in neuem Glanz er-
strahlen.

Beitritt 
Bodenbündnis

Neue Fassade für FF Aisting/ 
Furth

Atomfreies 
Europa
Alle Fraktionen verabschiedeten eine 
gemeinsame Resolution an die oö. 
Landesregierung, um die Nutzung 
des Atomstromes in der Taxonomie-
verordnung zu verhindern. 
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Aus dem Gemeinderat

Der Gemeinderat fasste einen 
Grundsatzbeschluss, nachdem das 
Land OÖ. im Vorfeld eine Kosten-
schätzung des Projektes und kon-
krete Planungen übermittelte, die in 
den letzten Jahren gemeinsam mit 
der Gemeinde ausgearbeitet und 
mehrfach überarbeitet wurden. Nun 
wurde unser Bürgermeister vom Ge-
meinderat mit der Förderabwicklung 
des „klimaaktiv mobil Programmes“, 
der Ausarbeitung einer Klimaschutz-
zielvereinbarung und den notwen-

Um die Wasserversorgung in unse-
ren höher gelegenen Ortsgebieten 
Winden, Windegg und Lina zu si-
chern und den Druck in der Wasser-
leitung zu steigern, soll noch heuer 
der Hochbehälter Lina errichtet wer-
den. 
Die Linz AG hat die Planung und öf-
fentliche Ausschreibung dieses Pro-
jektes durchgeführt. Für die Vergabe 
der Erd- und Baumeisterarbeiten 
samt 1,4km langer Zuleitung haben 
7 Firmen fristgerecht ihr Angebot 
abgegeben.
Die Firma BT Bau GmbH aus Trag-
wein ging dabei mit einer Angebots-
summe von EUR 875.698,12 netto 
als Billigstbieter hervor. 
Bei der maschinellen Ausstattung 
des Hochbehälters setzte sich die 
Firma Aigner aus Neuhofen mit 
einer Angebotssumme von EUR 
392.668,43 als Billigstbieter durch. 
Die Hochbehälter werden in Nirost-
ahl ausgeführt und rund 300m³ Was-
ser speichern.

Aufgrund des enormen Stahlpreis-
anstieges am Weltmarkt wird sich 
das Projekt um einige hunderttau-
send Euro verteuern.

Die Grabungsarbeiten für die Zulei-
tungen sollen noch heuer im Früh-
jahr beginnen. Der Bau des Hoch-
behälters steht im Herbst auf dem 
Programm. Bis zum Frühjahr 2023 ist 
die Fertigstellung  und volle Funkti-
onstüchtigkeit des Projektes geplant.  

Hochbehälter Lina

Die rote Markierung zeigt den Verlauf der Grabungsarbeiten für die 966m lange Wasserleitung.
Die alte Leitung wird auch im Bereich der Grabenhäuser von dzt. DN 80 mm auf DN 160 mm erweitert.
Zum Betrieb der Pumpen ist eine 1.404m lange neue Datenleitung für die Stromanspeisung notwendig.

Das Gebäudeobjekt ist rund 10 Meter hoch, davon werden rund 7 Meter sichtbar sein.
Im Inneren werden 2 Edelstahlbehälter mit je 150 m³ Fassungsvermögen errichtet.

digen Grundeinlöseverhandlungen 
ermächtigt. Der 750 Meter lange 
Geh- und Radweg wird entlang der 
Landestraße geführt und den Markt 
Schwertberg mit Winden verbinden 
und künftig für mehr Verkehrssicher-
heit sorgen. Die Errichtungskosten 
des Projektes werden inklusive Pla-
nungsarbeiten mit 710.000 Euro be-
ziffert. Die Umsetzung ist für Herbst 
2023 geplant. 

Entlang der L1416 ist zwischen der Ortstafel Schwert-
berg und Winden ein Geh- und Radweg geplant.

Geh- und Radweg Winden
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Der Umwelt zu liebe

Sanierung Altlast O43 „Putzerei Lengauer“
Zwischenbericht Sanierungs-
verlauf bis Ende 2021

Seit dem Beginn des Sanierungs-
betriebes Anfang Juni 2018 bis Jah-
resende 2021 wurden aus dem Ent-
nahmebrunnen rund 108.680 m3 

Grundwasser abgepumpt, über die 
Grundwasserreinigungsanlage ge-
reinigt und zum überwiegenden Teil 
wieder in den Grundwasserkörper 
rückversickert. Die Brunnenanlagen 
und die Grundwasserreinigungsanla-
ge laufen seit Juni 2018 im Dauerbe-
trieb (24/7). Bisher ergaben sich un-
ter Berücksichtigung von kurzeitigen 
Anlagenausfällen insbesondere im 
Einstellbetrieb ca. 30.200 Betriebs-
stunden.

Im Zulauf zur Grundwasserreini-
gungsanlage liegt die Konzentration 
der Lösungsmittel aus der ehema-
ligen chemischen Reinigung (Σ Te-
tra- und Trichlorethen) derzeit im 
Jahresmittel bei ca. 35-40 µg/l. Die 
Ablaufkonzentration des gereinigten 
Grundwassers aus der Grundwasser-
reinigungsanlage liegt immer deut-
lich unter dem zulässigen Grenzwert, 
der in der Grundwasserschwellen-
wertverordnung mit 9 µg/l festgelegt 
ist. Über die Grundwasserreinigung 
konnten von Juni 2018 bis Dezem-
ber 2021 ca. 5.120 g reines Lösungs-
mittel aus dem Grundwasser ent-
fernt werden. In den Messstellen im 
Kreuzungsbereich der Ing.-Schmiedl-
Straße mit der Bahnhofstraße wur-
den 2021 im Mittel Konzentrationen 

 Verunreinigungen des Erdreiches werden im Beutel-
filter aufgefangen, welcher regelmäßig getauscht 

werden muss.

von ca. 132 µg/l Σ Tetra- und Trichlor-
ethen gemessen. Ein signifikant ab-
nehmender Trend in den Konzentra-
tionsverläufen ist derzeit noch nicht 
feststellbar, daher ist eine seriöse Ab-
schätzung der gesamten Dauer der 
Sanierungsmaßnahmen gegenwärtig 
noch nicht möglich.

Die BALSA führt weiterhin regel-
mäßige Kontrollen der Sanierungs-
anlagen und die notwendigen War-
tungsarbeiten durch. Weiters werden 
von der BALSA sämtliche Agenden 
in Zusammenhang mit der Behörde 
und dem Umweltbundesamt wahr-
genommen. Dazu gehören auch ins-
besondere das Berichtswesen (Jah-
resberichte) und die Aufbereitung 
von Messwerten und Analysenergeb-
nisse der chemischen Untersuchun-
gen (Grundwasserschichtenpläne, 
Konzentrations-Ganglinien etc.). Die 
letzte Besprechung mit der Behörde, 
den zuständigen Amtssachverstän-
digen und dem Umweltbundesamt 
fand Ende September 2021 statt.

Forschungsprojekt MISABI
Die Gemeinde Schwertberg unter-
stützte ein Forschungsprojekt der 
Kommunalkredit Public Consulting 
mit dem Titel „MISABI“ und ließ am 
20. Jänner die neue Sanierungstech-
nologie der BALSA* zur Reinigung des 
Grundwassers, welches mit chlorier-
ten Kohlenwasserstoffen verunrei-
nigt ist, überprüfen.
Die Altlast „Putzerei Lengauer“ O43 
ist bis weit in den Süden nachweis-

bar. Am 25. Jänner 2022 wurden in 
der Parkstraße auf Höhe des Engel-
parkplatzes ca.5-6m tiefe Bohrungen 
vorgenommen und Probenmaterial 
entnommen. Die Bohrkerne wurden 
sorgfältig in ein Labor verfrachtet. 
Die Bodenaufschlüsse werden dort 
genauestens analysiert, um mit La-
borversuchen repräsentative Rück-
schlüsse für den grundwasserfüh-
renden Gewässerkörper gewinnen 
zu können. Mit anderen Worten: Die 
Forschung unterstützt die Maßnah-
men der BALSA und versucht die 
Wirksamkeit der Grundwasserreini-
gung zu erhöhen.

Forscher untersuchen den Fortschritt der Reinigung mittels Bohrungen.... ..... bei denen die Bohrkerne entnommen werden

*Bundesaltlastensanierungsges.m.b.H.
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HUI statt PFUI!
Schwertberg räumt wieder 
auf!
Die alljährliche Flurreinigungsakti-
on der Gemeinde Schwertberg wird 
auch heuer wieder durchgeführt!

Am 26. März 2022 wird wieder 
gemeinsam gesammelt. Der Treff-
punkt bleibt ebenfalls gleich, um 
08:00 Uhr am Bauhof.
Müllsäcke und Handschuhe bekom-
men Sie von der Gemeinde. Auf ent-
sprechende Ausrüstung und Klei-
dung jedoch bitte nicht vergessen!

Die genaue Umsetzung wird derzeit 
noch geplant. Jedenfalls werden die 
zu dem Zeitpunkt geltenden Coro-
na Schutzmaßnahmen auch bei der 
Flurreinigung umgesetzt. 

Flurreinigungsaktionen 2022
Als kleines Dankeschön für´s Mit-
machen wird von der Gemeinde für 
Stärkung gesorgt. Alle TeilnehmerIn-
nen, die mit dem Fahrrad kommen, 
erhalten zusätzlich einen Radsitzbe-
zug geschenkt. 

Heuer gibt es auch wieder für diverse 
Kleingruppen die Möglichkeit, unab-
hängig vom Gemeindetermin Teil der 
HUI statt PFUI! Kampagne zu sein.
Ihr könnt euch eigenständig mit eu-
rem Kindergarten, Schule, Verein, 
Unternehmen oder auch privaten 
Kleingruppen anmelden! 

Alle näheren Informationen, das An-
melde- sowie das Feedbackformular 
sind auf www.huistattpfui.at zu finden.

Beurteilung Altablagerungen Reindlgraben
Die Gemeinde hat mit Hilfe 
des Umweltbundesamtes die 
Altablagerungen im Reindl-
graben untersuchen lassen. 
Die Ergebnisse sind beruhi-
gend. Es sind keine Umwelt-
gefahren zu erwarten. 

Bei der Altablagerung „Reindlgra-
ben“ handelt es sich um einen ca. 430 
m langen und im Durchschnitt ca. 30 
m breiten ehemaligen Graben ent-
lang der Adalbert-Stifter-Straße und 
der Schacherbergstraße im Nordos-
ten der Gemeinde Schwertberg. Die 
Verfüllung mit Bauschutt und Haus-
müll erfolgte vermutlich ab 1948 bis 
ca. 1977 vornehmlich in 2 grubenar-
tigen Teilbereichen des Grabens.
Die Beurteilung der Untergrundauf-

schlüsse ergab, dass zumeist inertes 
Material, wie Ziegelreste, Beton-
bruch, Holz, Teerpappe etc. sowie 
weitgehend unauffällige Siedlungs-
abfälle abgelagert wurden.
Die Ergebnisse der orientierenden 
Deponiegasmessungen weisen auf 
keine erhöhte Produktion von Depo-
niegas hin. Ebenso finden sich in den 
durchgeführten Raumluftmessungen 
keine Hinweise auf Migration von 
Deponiegasen in Kellerräumen.
Die Gesamtfläche der beiden ver-
füllten Bereiche beträgt ca. 2.100 m². 

Die Kubatur wird auf ca. 3.900 m³ ge-
schätzt. In den verbleibenden Teilbe-
reichen wurde bei den Aufschlüssen 
weitgehend nur natürlicher Unter-
grund angetroffen.
Zusammenfassend zeigen die Unter-
suchungen, dass vorwiegend inerte 
Abfälle in geringem Ausmaß abgela-
gert wurden. Die Schadstoffmenge 
ist als sehr gering zu bewerten. Aus-
wirkungen auf das Grundwasser sind  
laut Bericht des Umweltbundesam-
tes nicht zu erwarten.

(c) Umweltbundesamt GmbH

Lageplan; Datenquelle: basemap.at (c) Umweltbundesamt GmbH
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Das Gemeindeamt informiert

Um die Finanz-
abteilung perfekt 
abzurunden sind 
wir derzeit auf 
der Suche nach 
einer/m neue/n 
Sachbearbeiter/
in. Bewerben Sie 
sich noch bis 7. 
März 2022. Die 
Stellenbeschrei-
bung mit allen notwendigen Infor-
mationen finden Sie auf  der nächs-
ten Seite. 

Das Gemeindeamt hinter den Kulissen

Vier Personen schlagen sich täg-
lich unzählige Zahlen um die Ohren 
und sind aus der Finanzabteilung gar 
nicht mehr wegzudenken. In einer 
ausgewogenen Geschlechtervertei-
lung kümmern sich zwei Damen und 
zwei Herren um das alltägliche und 
auch manchmal nicht so alltägliche 
Kassengeschäft. Günther Wagner, 
Eduard Danis, Sandra Horner und 
Lisa Cibej haben die Finanzen der 
Marktgemeinde fest im Griff.

Kennen Sie eigentlich die Gesichter hinter der Vermittlungsstimme am Telefon, den Face-
book-Beiträgen, den Rechnungen oder den Baubescheiden der Gemeinde Schwertberg? 
Nein? Kein Problem. Mit dieser Ausgabe der Gemeindezeitung starten wir eine Vorstellrunde 
der unterschiedlichen Abteilungen der Marktgemeinde Schwertberg. 
Dieses Mal im Rampenlicht: Die FINANZABTEILUNG.

Die Finanzen fest im Blick

Ihr Platz in unserem Team

Sandra Horner, Finanzabtei-
lungsleiter-Stellvertreterin, 
Lehrlingsausbildnerin

Das jüngste 
Te a m m i t g l i e d 
der Finanzabtei-
lung unterstützt 
nicht nur unsere 
Lehrlinge bei de-
ren beruflicher 
Ausbildung, son-
dern ist auch für 
folgende Berei-
che zuständig:
•	 Lieferantenbuchhaltung (Rech-

nungskontrolle, elektronischer 
Rechnungslauf usw.)

•	 Zahlungseingänge/-ausgänge
•	 Bestellwesen
•	 Vermögensbuchhaltung
•	 Gebührenkalkulation
•	 privatrechtliche Rechnungen 

(Volksheim, Kulturhaus etc.)
•	 Hundeanmeldungen/-abmel-

dungen
•	 Organstrafverfügung
•	 Ausgabe von Windeltonnen
•	 Kindergartentransport 
•	 Schulausspeisung
•	 Semesterticket für Studierende
•	 Administration Jugendzentrum 

Schwertberg
•	 Schriftführung Finanzausschuss

Lohnverrechnerin Lisa Cibej

M i t a r b e i t e r i n 
Lisa Cibej küm-
mert sich um 
die Entlohnung 
der gesamten 
Belegschaft der 
Gemeinde und 
unterstützt die 
Finanzabteilung 
tatkräftig in fol-
genden Berei-
chen:
•	 Verbuchen von Zahlungseingän-

gen/-ausgängen 
•	 Mithilfe bei sämtlichen Buchhal-

tungsarbeiten
•	 Abrechnung Wasser/Kanal
•	 elektronische Archivierung
•	 Schriftführung Prüfungsaus-

schuss
•	 Schriftführung Jagdausschuss

Eduard Danis, Buchhalter

Bereits über 
40 Jahre steht. 
Eduard Da-
nis im Dienst 
der Gemeinde 
Schwertberg. In 
seiner Funktion 
als Gemeinde-
buchhalter ist er 
für folgende Be-
reiche zustän-
dig:
•	 Abwicklung der laufenden Bu-

chungsfälle
•	 Vorschreibung und Abrechnung 

der Hausbesitzerabgaben (Rest-
müll, Biomüll, Wasser, Kanal 
Grundsteuer usw.)

•	 Mahnwesen
•	 Vermietung Parkplätze

Günther Wagner, Finanzabtei-
lungsleiter, Amtsleiter-Stellver-
treter

Als langjähriger Mitarbeiter des 
Marktgemeindeamtes verfügt Gün-
ther Wagner über ein umfangreiches 
Wissen im Bereich Finanzen. Neben 
seiner Funktion als Leiter der Fi-
nanzabteilung ist er für folgende An-
gelegenheit Ihr Ansprechpartner:
•	 Erstellung des Voranschlages/

der Nachtragsvoranschläge
•	 Erstellung von Rechnungsab-

schlüssen
•	 Haushaltsüberwachung
•	 Darlehen (lfd. Abwicklung und 

Überwachung)
•	 Vermögensbuchhaltung
•	 Abrechnung und laufende Fi-

nanzkontrolle sämtlicher Bau-
vorhaben der Gemeinde

•	 Grundsteuer
•	 Kommunalsteuer
•	 Exekutionen 
•	 Förderungen (Wirtschaftsförde-

rung, Vereinsförderungen usw.)
•	 Finanzausschuss
•	 Prüfungsausschuss
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Die Finanzabteilung sucht Verstärkung
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Neues aus dem Marktgemeindeamt

Selbständiges und flexibles Arbeiten an der frischen Luft

Sie sind auf der Suche nach einer 
neuen beruflichen Herausforde-
rung und lieben das Arbeiten an 
der frischen Luft? Gastronomie 
ist sowieso Ihr Ding? Dann haben 
wir hier den perfekten Job für Sie! 
Die Aist ist als Draufgabe gleich in 
Griffweite. 
Für die  Betreuung des Markt-
standes auf der Freizeitwiese 
in Schwertberg wird ab Frühjahr 
2022 ein neuer Betreiber gesucht! 
Der Kiosk wird von der Marktge-
meinde, welche Ihnen in etwaigen 
Belangen unterstützend zur Seite 
steht,  kostenlos (auch ohne Stand-
gebühren) zur Verfügung gestellt. 

Ausschreibung Reinigungskraft 
(25-40h)

Die Marktgemeinde Schwertberg ist 
auf der Suche nach einer neuen Rei-
nigungskraft. 
Einsatz vorwiegend im Schulzent-
rum, aber auch in anderen Gebäuden 
der Gemeinden möglich.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen 
die Amtsleiterin Frau Doris Walkner-
Rosenberger (07262/61155) zur Ver-
fügung. 

Jobausschreibungen der Gemeinde
Sie sind 2022 auf der Suche nach einer neuen Berufung? Dann haben wir vielleicht die 
richtige Stelle für Sie! Die Gemeinde besetzt aktuell folgende Stellen neu:

Herzlich willkommen im Gemeindedienst

Ingo Rilke aus Arbing ist 57 Jahre alt. 
Der gelernte Maschinen- und Anla-
genmonteur arbeitet seit 1. Februar 
Vollzeit im Bauhof-Team. 
Vielen SchwertbergerInnen ist Herr 
Rilke aber vor allem als Paketzustel-
ler in bester Erinnerung, da er bis vor 
kurzem im Auftrag der Post durch 

Das neue Gesicht am Bauhof: 
Ingo Rilke

Bauhofleiter Gottfried Leimlehner heißt  
Ingo Rilke herzlich willkommen. 

Schwertberg eilte und zu allen mög-
lichen und unmöglichen Tageszeiten 
Pakete auslieferte. Zu Weihnachten 
war er stets mit einer Weihnachts-
zipfelmütze unterwegs. Herr Rilke 
freut sich auf geregeltere Arbeitszei-
ten und spannende Herausforderun-
gen im Gemeindedienst - v.a. beim 
Winterdienst. 

Neue Unterstützung im Rei-
nigungsteam der Schule:  
Elke Buchberger

Elke Buchberger wird von Bürgermeister Max 
Oberleitner herzlich im Team aufgenommen. 

Vor 15 Jahren zog Elke von Perg nach 
Schwertberg. Zuletzt war sie bei ei-
ner Elektrofirma in Pregarten tätig. 
Als Großmutter mit vielen familiären 
Verpflichtungen, freut sie sich nun 
über einen Arbeitsplatz direkt vor der 
Haustür. 

Da in den kommenden Jahren ei-
nige Pensionierungen unter den 
Reinigungskräften anstehen, sind 
BewerberInnen auch weiterhin 
jederzeit willkommen (siehe Aus-
schreibung unten). Die Wochen-
stundenanzahl ist dabei flexibel 
zu vereinbaren. Ein krisensicherer 
Arbeitsplatz im Ort ist dabei ga-
rantiert.  

Die Stelle eignet sich auch hervor-
ragend als weiteres Standbein für 
Gastronomen bzw. zum Zuver-
dienst in der Pension. 

Info unter 07262/ 61155 11

Ferialjob bei der Gemeinde Schwertberg
Die Gemeinde freut sich auch auf Bewerbungen für Ferialarbeit. Derzeit 
sind noch Stellen in den Bereichen Schulreinigung und Bauhof frei. Min-
destalter: 16 Jahre (bei Dienstantritt) 
Für nähere Auskünfte steht Ihnen die Amtsleiterin Frau Doris Walkner-
Rosenberger (07262/61155) zur Verfügung. 
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Aktuelles aus Ihrer Marktgemeinde

Schwertberger Jugendtaxi

Seit 1. September 2009 gilt in der 
Marktgemeinde Schwertberg das be-
zirksweite Kuponsystem für die Ju-
gendtaxi-Fahrten. 

Alle Schwertberger Jugendlichen 
zwischen 14 und 21 Jahren (Studie-
rende bis 26 Jahre) können sich im 
Marktgemeindeamt einen Jugendta-
xiausweis ausstellen lassen. Für den 
Ausweis benötigen wir ein Foto von 
dir, in der Größe von 3,2 x 2,2 cm. Der 
Jugendtaxiausweis bleibt 3 Jahre gül-
tig, soweit das maximale Alter nicht 
überschritten wird.

Auch Studenten, Lehrlinge, Präsenz- 
und Zivildiener bis max. 26 Jahren 
sind berechtigt mit dem Jugendtaxi 
zu fahren. Nach Vorlage des Jugend-
taxiausweises im Marktgemeinde-

Gutscheine nur mehr bei Habbi Taxi einlösbar

amt erhält man für 2 Monate Kilo-
meterschecks in der Höhe von 40 
km, welche an Wochenenden und 
Feiertagen eingelöst werden können. 
Während in der Vergangenheit teil-
weise mehrere Taxiunternehmen 
die Gutscheine angenommen haben, 
sind diese aktuell ausschließlich bei 
Habbi Taxi (Arbing) einlösbar. Bei 
den Taxiunternehmen muss der Ta-
xiausweis vorgezeigt werden.

Gegen Abgabe der entsprechen-
den Kilometergutscheine muss nur 
mehr ein Drittel des Fahrpreises be-
zahlt werden. Der Rest wird von der 
Marktgemeinde Schwertberg mit 
den Taxiunternehmen beglichen. Die 
Rückfahrt ist spätestens bis 03:00 
Uhr anzutreten.

Zillen online 
buchen
Das Zillenprojekt wird mit 
Hilfe der HTL-Perg auf eine 
neue Stufe gesetzt

Im vergangenen Jahr wurde eine 
alte Tradition wieder zum Leben 
erweckt. Seit letzten Sommer ste-
hen Ihnen bei der alten Waschbrü-
cke die beiden Zillen „WIG´gi“ und 
„4311er“ für eine Fahrt auf der Aist 
zur Verfügung. Ausgeliehen wer-
den können die Boote, jeweils zu 
den Öffnungszeiten, Montag bis 
Freitag bei der Bäckerei Thurner 
sowie Samstag, Sonn- und Feier-
tag bei der Pizzeria Venezia. 

Auch in Zukunft, von April bis 
Oktober, werden die Zillen wie-
der für Ausfahrten bereit stehen. 
Zukünftig sogar mit einer Online-
Buchungsplattform. Ein Projekt-
team der HTL Perg, bestehend 
aus Bastian Hausleithner, Michael 
Schlager und Florian Kerschbau-
mer, hat sich der Aufgabe ange-
nommen, eine Online-Plattform 
auf die Beine zu stellen, welches 
das Buchungsverfahren vereinfa-
chen soll. Im ersten Schritt wird 
eine Webapplikation gebaut, wel-
che es den Betrieben erlaubt, die 
Buchungen online einzuspielen. In 
weiterer Folge soll  das Programm 
erweitert werden, sodass für die 
Benutzer eine Online-Buchung 
möglich ist. 

Wir bedanken uns bei dem Pro-
jektteam und den unterstützen-
den Lehrern für die hervorragende 
Zusammenarbeit!

Der nächste Sommer kommt bestimmt. 
Die Zillen sind bereit 

Lösung für Grafenspital
Die Gemeinde Schwertberg konn-
te endlich einen Jahrzehnte langen 
Wunsch verwirklichen. Rund um 
das Grafenspital waren die Liegen-
schaften der Gemeinde durch ein 
Wirr-Warr von Streifenfluren und 
Kleinparzellen so zersplittert, dass 
man keine vernünftige zusammen-
gehörige Grundstücksfläche besaß 
und nicht einmal entlang der Mauern 
rund um das eigene „Grafenspital“ 
gehen konnte, ohne dabei fremden 
Grund zu betreten. Im Vorjahr ge-
lang es dem Bürgermeister, sich mit 
den Familien Scheuchenegger und 

Pürerfelner zu einigen und eine Neu-
aufteilung der Flächen durch gegen-
seitigen Grundabtausch zu erwirken. 
Der Gemeinderat beschloss nun ein-
stimmig den endgültigen Teilungs-
plan und besiegelte damit offiziell 
die neuen Grundgegebenheiten. Die 
Gemeinde Schwertberg trat im Zuge 
der Grundverhandlungen 249m² ab 
und erhielt 298m² Fläche neu hinzu. 
Das ergibt einen positiven Saldo von 
49m².  Zum Bauernhof Scheuche-
negger wird außerdem künftig eine 
direkte Zufahrt von der Friedeggstra-
ße aus errichtet.

Plan der Neuaufteilung rund um das Grafenspital. Gelb: neue Zufahrt; Beige: neue Gemeindefläche; lila &  grüne 
Flächen: Privatgrundstücke. 

Die neue Grundflä-
che der Gemeinde 

Grafenspital 
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Gesundheitswesen und Soziales

Ordination MR Dr. Leopold BIERMAIR wird 
zur Wahlarzt-Ordination
ACHTUNG: Diese Änderung gilt nicht für PatientInnen der BVAEB, 
SVS und Krankenfürsorgen

Die Praxis Dr. Biermair wird ab 
1.4.2022 für Patienten der österrei-
chischen Gesundheitskasse (vormals 
Gebietskrankenkasse) als WAHL-
ARZT – ORDINATION  geführt wer-
den.
Das bedeutet, dass Patienten, die bei 
der Gebietskrankenkasse versichert 
sind, das Honorar in der Ordination 
bar oder mit Bankomatkarte be-
zahlen und einen Teil des Betrages 
durch die Krankenkasse rückerstat-
tet bekommen. Ausnahmen sind die 
Vorsorgeuntersuchungen, die unver-
ändert direkt durch die Ordination 
mit der jeweiligen Krankenkasse ab-
gerechnet werden und die Mutter-
Kind-Pass-Untersuchungen, für die 
kein Selbstbehalt anfällt.
Rezepte, Überweisungen und sons-
tige Verordnungen werden von den 
Apotheken, Fachärzten und sonsti-

gen Institutionen gleich wie bei Kas-
senärzten akzeptiert.
Bei Sofortzahlung in der Ordination 
(bar oder mit Bankomatkarte) über-
nimmt die Ordination das Einreichen 
der Honorarnote bei der Gesund-
heitskasse, sodass das Geld inner-
halb einer Woche auf das Konto der/
des Patientin/en überwiesen wird.

Patienten der BVAEB („Beamte & 
frühere Eisenbahner & Bergbau“), so-
wie SVS („Gewerbliche und Bauern“) 
und der Krankenfürsorgen (KFG, 
KFL, LKUF, MKF, …) werden - wie bis-
her - direkt über die jeweilige Versi-
cherungsanstalt abgerechnet.
Ab Herbst 2022 wird Tochter 
DR.CHRISTINA PATRI nach der Ba-
bypause wieder als Wahlärztin  in der 
Ordination tätig sein. 

GEÄNDERTE ORDINATIONZEI-
TEN ab 1.4.2022:
Mo & Di & Mi & Fr  07:30 bis 11:30 
und weitere Termine nach Vereinba-
rung unter der unveränderten Tele-
fonnummer: 07262 - 62422

Nähere Informationen erhalten Sie in 
der Ordination und über die Home-
page www.wahlarzt-schwertberg.at 
ab circa Mitte März 2022.

Höhere Einkommensgrenze für Sozialmarkt
Es gibt viele Gründe, warum Men-
schen mit geringem Einkommen 
auskommen müssen. Seit 2009 bie-
tet das Rote Kreuz im Bezirk Perg 
deshalb mit dem Rotkreuz-Markt 
seinen Kunden zur Unterstützung 
eine besonders günstige Einkaufs-
möglichkeit.
Damit die Bürger im Geschäft in der 
Bezirkshauptstadt oder an einer der 
mobilen Stationen in den Gemein-
den einkaufen können, brauchen sie 
eine Einkaufsberechtigungs-Karte. 
Sie ist an Einkommensgrenzen ge-
bunden. Diese wurden mit 1. Jänner 
2022 angepasst und erhöht:

•	 1-Personen-Haushalte 1.200 
Euro (bisher 1.000 Euro)

•	 2-Personen-Haushalte 1.700 
Euro (bisher 1.500 Euo)

•	 für jedes Kind 300 Euro (bisher 
250 Euro)

Nach Vorlage eines Einkommens-
nachweises und einer Haushaltsbe-
stätigung werden vom Roten Kreuz 
Einkaufsausweise ausgestellt. An-
tragsformulare sind bei allen Sozial-
beratungsstellen, Rotkreuz-Ortsstel-
len und der Rotkreuz-Bezirksstelle 
erhältlich. 

Der mobile Sozialmarkt des Roten Kreuzes in Schwertberg 

Jeden Mittwoch von 09:00-10:00 
Uhr können hinter dem Gemein-
deamt Schwertberg (im Hof) Pro-
dukte des täglichen Bedarfs sehr 
günstig erworben werden. Geboten 
wird Ihnen ein vielfältiges Angebot, 
welches bspw. Brot, Fleisch- und 
Wurstwaren, Süßes etc. beinhaltet.
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Unser Rotes Kreuz
Fünf Jahre Kontinuität und Wachstum – das Rote Kreuz Schwertberg blickt zurück

Immer wieder hören oder lesen wir 
die eine Frage: Wo sehen wir uns in 
fünf Jahren? Schwierig vorherzuse-
hen und somit schwierig zu beant-
worten. Doch schlussendlich kommt 
es meistens besser als in den kühns-
ten Träumen erwartet. Wir haben es 
gewagt auf die letzten fünf Jahre Ro-
tes Kreuz Schwertberg zurückzubli-
cken. Sie werden genauso überrascht 
sein wie die Schwertberger Lebens-
retterInnen selbst: Eine Erfolgsge-
schichte folgt der Nächsten.

Mit einem erneuten Transportrekord 
von 4.816 Fahrten in nur einem Jahr 
wollen wir den Rückblick starten. 
Unglaublich, nachdem 2017 noch 
etwa 1.200 Einsätze weniger zu Bu-
che standen. Allein hier sprechen wir 
von einem Wachstum von fast 40 
Prozent. Dementsprechend ist auch 
die Kilometerleistung rasant in die 
Höhe geschnellt ist. Die Schwertber-
ger  haben im Jahr 2021 insgesamt 
198.000 Kilometer zurückgelegt.
Nur mit Hilfe zahlreicher freiwilli-
ger MitarbeiterInnen kann dieses 

(c) OÖRK-Ortsstelle Schwertberg

Plus auch bewältigt werden. So durf-
ten wir am Ausbildungsstandort 
Schwertberg auch im Jahr 2021 vie-
le neue Mitarbeiter*innen willkom-
men heißen. Insgesamt unterstützen 
uns zusätzliche 27 Personen in allen 
Sparten. 
Was war sonst noch los in den ver-
gangenen Jahren?
Wir sind umgezogenen. Von einer 
kleinen Dienststelle, die bereits aus 
allen Nähten platzte, in ein topmo-
dernes Gebäude, in dem nun auch 
zusätzliche Dienstleistungen wie 
die Sozialberatungsstelle mit erwei-
terten Öffnungszeiten ihre Heimat 
gefunden haben. Für den Rettungs-
dienst ist seit Pandemiebeginn ein 
zusätzlicher Sanitätseinsatzwagen 
an der Ortsstelle Schwertberg statio-
niert. Somit sind nicht nur alle Plätze 

in der Garage gut gefüllt, es ist auch 
ein großes Sicherheitsplus für die Re-
gion entstanden.
Das Rote Kreuz in Schwertberg 
schreibt aber nicht nur im Alltag Er-
folgsgeschichten, auch bei Veranstal-
tungen holen wir das Beste raus. So 
ist „Laufend Helfen – Jeder Kilometer 
zählt“ mittlerweile so etabliert, dass 
Läufer*innen aus dem ganzen Bun-
desland und darüber hinaus das erste 
Oktoberwochenende fix im Kalender 
eingetragen haben. 
Sie sehen, es hat sich sehr viel getan 
und es gibt auch bereits einige Pro-
jekte für 2022 und die Zukunft. Was 
wohl in den nächsten fünf Jahren 
auf uns zukommt? Eines ist klar, wir 
können es kaum erwarten, darüber 
zu berichten.

Neuwahlen bei der Jahreshauptversammlung 
der Landjugend
Unter strengen Sicherheitsmaß-
nahmen fand die JHV der Landju-
gend Schwertberg am 18. Dezember 
beim Gasthof Geirhofer statt. Zu-
sätzlich wurde die JHV noch online 
übertragen, sodass auch wirklich 
alle Mitglieder die Möglichkeit hat-
ten, dabei zu sein. 
Wir blickten trotz der Pandemie auf 
ein Jahr voller Gemeinschaft zurück 
und freuen uns schon auf das Land-
jugendjahr 2022. Denn dieses Jahr 
wird, sofern es die Situation erlaubt, 
wieder eine Mostkost bei der Fami-
lie Reindl in Furth gemeinsam mit 
der Ortsbauernschaft veranstaltet. 
Der 21. Mai 2022 kann also gleich 
vorgemerkt werden!
Nach der Vorschau wurde die Wahl 
für den Vorstand 2022 unter Lei-

tung von Vzbgm. Karl Petermandl 
abgehalten. Die neue Leitung über-
nahm unser ehemaliger Kassier Mi-
chael Holzer gemeinsam mit Micha-
ela Kapplmüller. Als neue Kassierin 
wurde Stefanie Petermandl gewählt. 
Neu im Vorstand sind Sabrina Gradl 
als Neumitgliederreferentin und Lu-

cas Hechenblaikner als Leiter-Stell-
vertreter. 
Leider verabschiedeten sich die 
beiden ehemaligen Leiter Michael 
Weissinger und sein Vorgänger Sa-
muel Holzweber aus dem Vorstand. 
Wir bedanken uns für eure langjähri-
ge Mitarbeit bei der Landjugend!

Mitglieder der Landjugend bei der Jahreshauptversammlung
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Liebe Schwertbergerinnen und 
Schwertberger!

Es dauert nicht mehr lange und 
die Fastenzeit beginnt.
Wie wäre es mal mit dem „Auto-
fasten“.

Mein Radgeber Tipp:
Bewusst einmal in der Woche Ihre 
Besorgungen mit dem Rad erledi-
gen. Aus eigener Erfahrung weiß 
ich, es ist fast immer möglich. 
Fasst euren Mut zusammen und 
probiert es.

Ihr RADgeber

Josef Penz

Eindrucksvoll zeigte sich heute die 
wertvolle Arbeit der letzten Jahre bei 
der Übergabe der Löschzwerge von 
insgesamt 19 Kindern an die Jugend-
gruppe. Bereits seit einigen Jahren 
gibt es bei der Feuerwehr Schwert-
berg nicht nur die Jugendgruppe, 
sondern auch die sogenannten 
Löschzwerge. Bei den Löschzwer-
gen handelt sich um eine Gruppe von 
Kindern, die das Mindestalter von 
8 Jahren für die Jugendgruppe noch 
nicht erreicht haben, aber trotzdem 
schon spielerisch die Feuerwehr ken-
nen lernen dürfen. Am 08. Jänner 
konnten dann bereits 19 Kindern, die 
das Mindestalter noch heuer errei-
chen an die Jugendgruppe übergeben 
werden. Somit wächst die Jugend-
gruppe bereits auf 41 Kinder an, was 
auch gleichzeitig einen Höchststand 
in der Geschichte der Jugendgruppe 

bedeutet.
Wir sind stolz auf unsere Betreuer 
und auf alle Unterstützer die für die 
Kinder ein spannendes, lehrreiches 
und vor allem sinnvolles Umfeld 
schaffen. Besonders freut uns das 
diese Arbeit mit der ständig wach-
senden Jugendgruppe große Früch-
te trägt und so auch weiterhin der 
Nachwuchs gesichert ist. 

Die 19 neuen Jugendkinder der FF Schwertberg. 

Übersicht der Einsätze der FF Schwertberg  
im Jahr 2021

19 neue Jugendkinder

Einsatzstatistik 2021

Wir blicken auf ein besonders her-
ausforderndes Einsatzjahr 2021 zu-
rück. Viele Herausforderungen, wie 
die aktuelle Coronasituation, Ein-
satzserien mit mehreren Einsätzen 
innerhalb weniger Tage, schwere 
Unwetter, Brände und Verkehrsun-
fälle, aber auch eine hohe Gesamtan-
zahl an Einsätzen verlangten unserer 
Mannschaft dieses Jahr so einiges ab. 
Besonders stolz sind wir auf unsere 
Kameradinnen und Kameraden, die 
sich diesen Herausforderungen stell-
ten und immer mit Bravour meister-
ten. Nur durch die vielen ehrenamt-
lich geleisteten Stunden konnten so 
in Schwertberg und auch über die Ge-
meindegrenzen hinaus wieder Men-
schen und Tiere gerettet, Sachwerte 
geschützt und ein überaus wichtiger 
Beitrag für die gesamte Gesellschaft 
geleistet werden. 
Im Jahr 2021 wurde die Feuerwehr 
Schwertberg zu 141 Einsätzen ge-
rufen, diese teilen sich in 35 Brand- 
und 106 technische Einsätze auf. In 
insgesamt 1634 Mannschaftsstun-
den wurden diese abgearbeitet und 
dabei 1956 Kilometer unfallfrei mit 

den Einsatzfahrzeugen zurückgelegt. 
Insgesamt konnten 15 Personen und 
2 Tiere aus einer Notlage befreit und 
gerettet werden. Dabei wurde 46-mal 
mittels Sirene alarmiert, zu den rest-
lichen Einsätzen wurden die Feuer-
wehrmitglieder mittels „Stiller Alar-
mierung“ verständigt.

Da der Dienst und die Hilfe am 
Nächsten nicht selbstverständlich 
ist, möchten wir uns bei allen Ka-
meradinnen und Kameraden für die 
zahlreichen Stunden, die in ihrer 
Freizeit geleistet wurden, bedanken!

Beeindruckende Neuigkeiten 
bei der FF Schwertberg

Diesmal bin ich schon fast am 
Ende, wenn ich nicht noch einen
Aufruf an alle fahrradbegeis-
terte Schwertbergerinnen und 
Schwertberger hätte: Wer auch In-
teresse an einem „Fahrradstamm-
tisch“ hat, bitte bei mir melden. 
Fast alle meine Daten bekommst 
du von der Gemeinde Schwert-
berg.
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Die ASKÖ Sportanlage steht vor einer umfas-
senden Sanierung 
Das Jahr 2021 war das Jahr der Vor-
bereitungen für die geplanten und 
dringend notwendigen Sanierungen 
unserer Vereinsgebäude. Viele Ter-
mine mit Vertreter:innen des Lan-
des Oberösterreich, der Gemeinde 
Schwertberg und Unternehmen wa-
ren nötig. Angebote wurden einge-
holt und Ansuchen für die Finanzie-
rung gestellt. 

Folgende Maßnahmen insge-
samt sind für 2022 geplant: 
•	 Komplettsanierung Kabinen 

Fußball, Heim- und Gästemann-
schaft 

•	 Neue Heizung mit Solaranlage 
•	 Sanierung der WC-Bereiche für 

BesucherInnen mit Behinder-
ten-WC 

•	 Tausch Fenster und Türen 
•	 Sanierung aller Wandflächen 

und Wärmedämmung Hauptge-
bäude 

•	 Neuanstrich der Geländer 
•	 Austausch der Linien bei den 

Tennisplätzen 

Der vom Land Oberösterreich ge-
nehmigte Finanzierungsplan sieht 
insgesamt EUR 424.000,00 für das 
Projekt vor. Darin nicht enthalten ist 
der Kostenanteil der Platzwartwoh-
nung. Diese wird leider nicht von der 
öffentlichen Hand gefördert. Die För-
derungen von Land und Gemeinde 
betragen insgesamt EUR 284.080,00. 
Die ASKÖ Schwertberg muss EUR 
169.000,00 aufbringen, darin sind 
auch ca. EUR 30.000,00 für die Sa-
nierung der Platzwartwohnung ent-
halten. Wir werden versuchen diesen 
Betrag so gut wie möglich durch Ei-
genleistungen und Einsparungen zu 
reduzieren. Der Rest muss aber lang-
fristig fremd finanziert werden. 
Für die oben genannten Eigenleis-
tungen zählen wir weiter auf unsere 
Mitglieder, die uns tatkräftig unter-
stützen. Aber auch Nicht-Mitglieder 

sind herzlich eingeladen, im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten, mitzuarbeiten. 
Mit den Beschlüssen des ASKÖ Vor-
stands und des Gemeinderats in 
Schwertberg knapp vor Weihnachten 
fiel am 17. Dezember der Startschuss 
für die Umsetzung.  Mit Stand Ende 
Jänner 2022 wurden von unseren 
Spielern, Mitgliedern, Funktionären 
und auch vom Fanclub „Aistblock“ 
schon mehr als 550 Stunden Eigen-
leistung erbracht. Ein besonderer 
Dank auch an die ausführenden Fir-
men: Baufirma Krückl, Installationen 
Medel (Heizung und Sanitär), Elektro 
Fleischer, Firma Grabmann (Fenster 
und Türen) und Tischlerei Brunner 
(Innentüren), die uns in der ersten 
Phase der Sanierung bestens unter-
stützen, um den straffen Zeitplan 
einzuhalten.

Wer helfen will,  bitte bei  Manfred Astleitner unter  0650/3145777 
oder unter office@askoe-schwertberg.at melden!

Obmann Mag. Dr. Harry Resch im Einsatz

Fleißige Fans vom AistblockUnter dem Boden hat das Hochwasser von 2002 
überlebt!

Baukoordinator Obmann Stv. Manfred Astleitner als 
Maurer

Spieler und Trainer helfen ebenfalls mit
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Der Verein DOSTE sucht kreative Köpfe!
Jeder Bürger zählt! Ein Ver-
ein ohne Politik! Ihre Mei-
nung ist uns wichtig!

Wir suchen kreative Bürger, Mit-
gestalter, Ideenbringer und Mei-
nungsbildner aus der Bevölkerung, 
die auch außerhalb der Partei-
politik das Leben in der Gemeinde 
Schwertberg mitgestalten möch-
ten.

Die Gründung des Vereins wurde 
am 20.1.2011 der BH Perg ange-
zeigt. Der Verein sollte zur Dreh-
scheibe von Initiativen im Ort 
werden, zur Erhaltung und Ver-
besserung des ländlichen Raumes 
beitragen, insbesondere durch Pro-

jekte zur Stärkung der Gemeinschaft, 
durch Projekte zur Landschafts- und 
Grünraumgestaltung und insbeson-
dere auch durch Projekte, die die 
Wiederbelebung der Ortskerne zum 
Ziel haben.
Der Verein DOSTE hat sich dieser 
Grundsätze angenommen und über 
die Jahre hinweg viele Projekte rea-
lisiert (zB Bücherzelle, Sozialgartl, 
Bierkirtag, etc). Ganze sieben Pro-
jekte aus der Ideenschmiede DOSTE 
schafften es auch als „Leader-Pro-
jekt“ gefördert zu werden (nämlich 
Regionalshop Schwertberg, Lang-
fristiger Schutz der Bühnentechnik 
der Aiser-Bühne, Biohof Mascher-
bauer, Gastro-Gäste-Überdachung 
Aiser-Bühne, Koa g´mahte Wiesn 
Schwertberg, Bienenschutzprojekt, 

Zillenfahren auf der Aist).
Machen Sie mit beim Dorfentwick-
lungsverein Schwertberg! Ihre Ideen 
sind gefragt! 
Am Dienstag, 15. März 2022 
findet um 19.00 Uhr die Gene-
ralversammlung im Gasthaus 
Tinschert statt. Kommen Sie zu 
diesem unverbindlichen Mei-
nungsaustausch vorbei und ge-
stalten Sie Schwertberg mit! 

Anmeldungen unter:
gemeinde@schwertberg.at 

Gemeinschafts- und Mietgarten 
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Neues aus der Bibliothek
Das war das Bibliotheksjahr 2021 in Zahlen

Trotz zweimaligem Lockdown kön-
nen wir wieder positive Bilanz ziehen. 
Es wurde wieder fleißig ausgeliehen 
und gelesen! 

Wir sagen DANKE,
…an unsere 838 regelmäßig wieder-
kehrenden LeserInnen (- 5,31 %),
…für 162 Neuanmeldungen 
(+ 8,72 %),
…für 23.051 Entlehnungen 
(+ 17,57 %),
…für ein Budget der Gemeinde iHv 
EUR 9.000, mit dem 794 neue Me-
dien angekauft wurden,
…für 773 private Schenkungen von 
Schwertberger BürgerInnen.

Das steigende Angebot an Strea-
ming-Diensten schlägt sich leider 
bei den DVD-Entlehnungen nieder, 
die stetig sinken (2021: 490, 2020: 
688). Dafür erfreuen sich Kinder-
bücher großer Beliebtheit. Diese 

Regionalshop
Neue Produkte im Shop

Manis-Schmankerl-Werkstatt
Der passionierte Gastronomie-
fachmann Emanuel Wansch hat 
einiges in petto: zahlreiche Liköre, 
Schnäpse, Chutney´s, Saucen, 
Schmankerl und noch vieles mehr 
erzeugt er in seiner „Schmankerl-
Werkstatt“ in Perg. Eine feine 
Auswahl seiner Produkte gibt es 
ab sofort im Regionalshop.

Produkte von Emanuel Wansch

Superfood aus dem Bezirk

Hagebutte, Haferflocken, Aronia-
beeren, Leinsamen, Buchweizen, 
Honig, Dinkel, Kräuter & Co - das 
sind unsere heimischen Super-
food-Produkte, die nicht nur äu-
ßerst gesund, schmackhaft und 
vielfältig verarbeitetet wurden, 
sondern auch von Landwirten aus 
dem Bezirk Perg stammen! Alle 
diese Produkte werden im Regio-
nalshop Schwertberg angeboten!

wurden 13.522 mal entlehnt (2020: 
11.094). Bei den Zeitschriften, To-
nies und Spielen verzeichnen wir im 
Vergleich zu den Vorjahren eben-
falls Steigerungen! 21 Veranstaltun-
gen schafften wir im Jahr 2020 zu 
organisieren (im Gegensatz zu 8 im 
Jahr 2020). 

In der Bibliothek Schwertberg sind 
alle Willkommen! Über Neuanmel-
dungen männlicher Leser jeder Al-
tersstufe freuen wir uns besonders, 
diese sind in unserer Statistik ge-
genüber Frauen etwas unterreprä-
sentiert (236:602) 

Wir kaufen die Bücher entspre-
chend der Nachfrage unserer Kun-
den und KundInnen! Teilt uns eure 
Bücherwünsche einfach persönlich 
oder elektronisch mit! 
Das Bibliotheksteam freut sich auf 
ein weiteres lesereiches Jahr 2022!

Bibliotheken ONLINE
Die Bibliothek Schwertberg ist seit 
Dezember 2021 bei Bibliotheken 
Online dabei! Dort können Leserin-
nen und Leser Bücher (und andere 
Medien), die wir nicht in unserem 
Bestand haben, ganz einfach in den 
Nachbarsbibliotheken suchen und 

dort ausleihen, vorausgesetzt die je-
weilige Bibliothek beteiligt sich auch 
bei diesem Verbundsystem. 
Im Bezirk Perg ist neben uns aktuell 
nur die Bibliothek Katsdorf Mitglied. 
Die Adresse lautet: www.bibliothe-
ken.at

Neue Produkte aus Romana´s 
Kräuterei:
Brennnessel-, Vogelbeeren- und 
Schafgarbensirup, Müsli, eingeleg-
te schwarze Nüsse, Kräuter- und 
Gesichtsdampfbäder.

Produkte aus Aroniabeeren

Leserezepte aus der Bibliothek

In Zeiten der Pandemie sind Kinder 
vielseitigen Belastungen und Verun-
sicherungen ausgesetzt. Die Biblio-
thek möchte gerade in diesen Zeiten 
die heilenden und ermutigenden As-
pekte des Lesens in den Mittelpunkt 
rücken. Worte und Geschichten kön-
nen heilen!

Das vom Österreichischen Biblio-
thekswerk ins Leben gerufene Pro-
jekt, rund um Dr. Mio Maus, kommt 
JETZT gerade richtig. Es verfolgt das 
Ziel, die stärkenden Aspekte des Le-
sens hervorzuheben. Alle Kinder, die 
momentan etwas Seelentrost benöti-
gen, bekommen von Dr. Mio Maus ein 
Buchrezept verschrieben. Erwünsch-
te Nebenwirkungen: Plötzlich auftre-
tende Lachanfälle & Glücksgefühle!

Leserezepte kommen mit der Post, 
solange der Vorrat reicht! Eine eMail, 
ein Anruf oder eine Social Media-
Nachricht reicht aus und schon flat-
tert ein Leserezept, inkl. Lesezeichen, 
Heftpflaster-Sticker, „Zwick-Zwack-
Tee“ und das Buch „Dr. Maus kommt 
heut ins Haus“ zu euch nach Hause! Seelentröster Dr. Mio Maus
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Die Parteien am Wort

Unsere Gemeinde hat viele Auf-
gaben zu bewältigen, etwa in 
Schul- und Kinderbetreuungsange-
legenheiten, Wasserver- und -ent-
sorgung, Müllabfuhr, Verwaltung 
der gemeindeeigenen Gebäude und 
Straßen, etc. Dafür zuständig sind 
die Bediensteten der Gemeinde. 
Der Bürgermeister als Vorstand des 
Gemeindeamtes ist für eine bürger-

Liebe Schwertberger Bevölkerung,
 
1.	 Die Gemeinde als Arbeit-
geber: ich sehe die Marktgemeinde 
Schwertberg als einen attraktiven 
und krisensicheren Arbeitgeber. 
Egal ob in der Verwaltung oder auf 
dem Bauhof, in einer so pulsieren-
den und wachsenden Gemeinde, 
bedarf es einer leistungsfähigen Ver-
waltung, mit motiviertem und gut 
ausgebildetem Personal. Die Rah-
menbedingungen müssen stimmen 
und hier ist die Gemeinde bestrebt, 
diese bestmöglichst zu erfüllen. Am 
Beispiel „Neubau Bauhof “ können 
wir sehen, wie die Infrastruktur 
ausgebaut wird und dadurch besse-
re Arbeitsbedingungen entstehen. 
2.	 Die Gemeinde als Dienst-
leister: Der Bürger ist der Kunde 
der Marktgemeinde. Die Mitarbei-
ter der Verwaltung kümmern sich 
bestmöglichst um alle Anliegen der 
Schwertberger BürgerInnen. Mit der 
Schaffung der Bürgerservicestelle im 
Erdgeschoss, kann seit 2016 zudem 
ein Großteil der Amtswege im Par-
terre der Gemeinde erledigt werden.    

Abschließend möchte ich allen 
MitarbeiterInnen ein großes Lob 
aussprechen – ich erlebe als Frak-
tionsobmann ein verlässliches und 
verantwortungsvolles Team, sowohl 
in der Verwaltung, als auch im Bau-
hof/Wasserbauhof und der Schule. 
Dieser Einsatz ist nicht selbstver-
ständlich und ich 
schätze das sehr. Ihr 
seid wirklich ein tol-
les Team. DANKE.

Gemeindeamt als Dienstgeber & Dienstleister

Erich Hofstätter
FPÖ Schwertberg

Leopold Pichlbauer
SPÖ Schwertberg

Rainer Gradl
Die Grünen Schwertberg

Andreas Karlinger
ÖVP Schwertberg

Die Gemeinde  Schwertberg ist nicht 
nur Dienstleister, sondern auch 
Dienstgeber für viele Arbeitnehmer 
in unterschiedlichsten Bereichen.
Gut qualifizierte Mitarbeiter si-
chern einen hochwertigen Ser-
vice in unserer Heimatgemeinde.

Bei der Auswahl der Mitarbeiter darf 
ein Parteibuch keine Rolle spielen.
Jedenfalls ist es vorteilhaft, wenn 
auch parteiunabhängige qualifizier-
te Bewerber zur Auswahl stehen.
Dann muss der Vergleich zei-
gen, wer am Besten geeignet ist.

Einen großen Wert legen wir bei 
der Gemeindearbeit auf einen 
freundlichen Service 
für unsere Schwert-
berger   Bürger.

Was macht man als Bürger, wenn 
plötzlich kein Wasser mehr aus 
dem Wasserhahn fließt, wenn ein 
Kanaldeckel defekt ist oder die 
Straßenbeleuchtung nicht funk-
tioniert? Richtig! Man ruft am Ge-
meindeamt an und schildert das 
Anliegen. Die Bauhofmitarbeiter 
beheben dann das Problem. Die 
Gemeinde ist der Nahversorger für 
eine funktionierende Infrastruk-
tur für den Alltag. Unsere Bauhof-
mitarbeiter sorgen im Winter für 
die Schneeräumung der Straßen 
und Gehsteige und in der warmen 
Jahreszeit sorgen die Gärtner für 
ein blühendes Ortsbild. Benötigt 
man einen Reisepaß, eine Geburts-
urkunde oder Müllsäcke - so sind 
die Kolleginnen in der Bürgerser-
vicestelle Ihr Ansprechpartner. Die 
Finanzverwaltung sorgt für geord-
nete Einnahmen und Ausgaben 

des 18 Mio.-Budget der Gemein-
de. Die Mitarbeiter des Bauamtes 
kümmern sich um die Bauangele-
genheiten. Gemeinsam mit dem 
Ortsplaner wird ein neuer Flächen-
widmungsplan erarbeitet. Für die 
Öffentlichkeitsarbeit - Gemeinde-
zeitung und Internetauftritt - sor-
gen zwei Kolleginnen. Damit alle 
Abteilungen in der Gemeinde ihre 
Aufgaben bestmöglichst erledi-
gen, fällt der Amtsleiterin neben 
der fachspezifischen Kenntnis im 
Verwaltungswesen die Koordi-
nation der anfallenden Arbeiten 
zu. Aufgrund der vielfältigen Auf-
gaben bietet die Gemeinde einen 
krisensicheren Arbeitsplatz. Eine 
Analyse der Funktionsfähigkeit 
von Gemeinden hat ergeben, dass 
Gemeinden zwischen 3000 und 
6000 Einwohner die wirtschaft-
lich bestgeführten Gemeinden in 
OÖ. sind. Schwert-
berg zählt mit sei-
nen 5400 Haupt-
wohnsitzen dazu!

freundliche, effektive und sparsame 
Verwaltung verantwortlich. Dazu 
benötigt er qualifizierte und hoch-
motivierte MitarbeiterInnen, von 
denen neben ihrer Kompetenz auch 
Freundlichkeit und Hilfsbereitschaft 
erwartet wird. Als Gegenleistung 
bietet die Gemeinde sichere Arbeits-
plätze, vielfältige Weiterbildungs-
möglichkeiten und interessante 
Aufgabengebiete. Aus der Sicht der 
Grünen verlagern sich die Arbeits-
schwerpunkte, dem Klimanotstand 
geschuldet, vermehrt auf nachhal-
tige Raumplanung, Pflege von Rück-
haltebecken, Pflanzung und Betreu-
ung von Bäumen und Sträuchern. 
Die Ausarbeitung von Maßnahmen, 
die der Verkehrsberuhigung dienen 
und konkrete Schritte zur Schaffung 
von Energiegemeinschaften mit 
BürgerInnenbeteiligung, sind nur 
einige der Herausforderungen, die 
das Gemeindeamt als Dienstleister 
künftig zu bewältigen haben wird. 
Wir wünschen allen, die für uns die-
se Aufgaben tagtäg-
lich übernehmen, viel 
Freude und Erfolg!
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Neues aus dem EKiz-Sonnenschein

MINT KinderAkademie Schwertberg
Im Rahmen des gemeinsamen Pro-
jektes mit der Gemeindebibliothek 
„Mint KinderAkademie Schwertberg“ 
fand bisher ein Robotik-Kurs und ein 
Zaubereiworkshop statt. Das Projekt 
erstreckt sich über die Jahre 2021 und 
2022 und richtet sich an die Kinder 
zwischen 6 und 14 Jahren.
„Ziel ist es, unsere Kinder für Ma-
thematik, Informatik, Naturwissen-
schaft und Technik zu begeistern 
und gleichzeitig das Interesse am 
Lesen zu fördern“, so der Direktor der 
Mittelschule Jakob Klein.
Nach längerer Corona Pause wird im 
Februar im neuen modernen Physik-
saal der Mittelschule der Kurs „Phy-
sik zum Anfassen“ angeboten. Unter-
stützt wird der Workshop mit vielen 
Versuchen zu den Teilgebieten der 
Physik durch Bücher aus der Büche-
rei der Mittelschule und der Gemein-
de Bibliothek.
Weitere Kurse in Planung sind ein 
Lego Robotik Workshop, ein Kurs 
zum Mikroskopieren und Biologie, 
ein Mathematik Nachmittag und 
eventuell ein Astronomie Workshop.
Die Kurse werden auf der Homepage 
der Mittelschule und den Sozial-Me-
dia Auftritten der Gemeinde Biblio-
thek beworben und ausgeschrieben.

Elternbildung
Auf der Homepage der Mittelschule 
Schwertberg entsteht in Zusammen-
arbeit mit Frau Andrea Wurz eine 
eigene Rubrik „Elternbildung“. Frau 
Wurz stellt uns dafür ihre Beiträge 
zur Verfügung, die auch in der Regio-
nalzeitung erscheinen bzw. erschie-
nen sind.
„Viele Eltern suchen bei uns Rat oder 
fragen um Tipps und Tricks. Die El-
ternbildung ist für uns ein wichtiger 
Baustein zum Gelingen einer guten 
Erziehung und Bildung der Kinder. 
Die Welt steht in einem extremen 
Wandel und viele neue Fragestellun-
gen und Unsicherheiten entstehen. 
Mit unserer neuen Rubrik wollen wir 
eine Informationsplattform bieten“, 
so Direktor Jakob Klein.
Hier der Link zur Elternbildungssei-
te: ms-schwertberg.at/news-eltern-
bildung

Sponsorenpartner
Ende Jänner haben wir von der Spar-
kasse Perg acht gebrauchte, große 
Computerbildschirme bekommen. 
Im Namen des Teams und der Schü-
ler sage ich danke an Herrn Filiallei-
ter Grammer Thomas und sein Team. 
Zu Besuch in der Schule waren Ines 

Ganglberger und David Gröger. Die 
neuen Bildschirme werden im Com-
puterraum bei der Volksschule zum 
Einsatz kommen.
Zudem hat uns Herr Hochstöger Ha-
rald von der Sparkasse ca. 60 Ban-
danas (Schlauchschals) für unsere 
zukünftigen Skikurse und Skitage or-
ganisiert. Danke Harald! Im heurigen 
Jahr sind uns ja bisher leider wieder 
alle Schulveranstaltungen abgesagt 
worden. Wir hoffen aber, dass wir am 
Ende des Schuljahres wieder Sport- 
und Projektwochen durchführen 
können. Vielleicht sind auch nach 
dem Semesterferien Tagesveranstal-
tungen möglich – mal sehen.

Schüler und Direktor Klein bei der Übergabe der 
Computerbildschirme mit der Sparkasse Perg

Mit Freude und Motivation konnten 
wir im Ekiz mit unseren Kursen im 
neuen Jahr wieder starten. Die Kurse 
die im Herbst abgebrochen werden 
mussten, können nun fortgesetzt 
werden. 
Danke an alle Referenten/innen und 
Teilnehmer/innen für die ordnungs-
gemäße Einhaltung der 2G Corona 
Regel!
Die beliebten Spielgruppen starteten 
im Jänner und sind gut besucht. Die 
Kinder haben viel Spaß beim Singen, 
Basteln, Tanzen, Turnen und vielem 
mehr.
Auch der Kreative Kindertanz und 
die Kletterkurse sind immer wieder 
der Renner bei unseren Kids.
Am 05. April ist in der Winkler Back-
stube kneten und backen für Ostern 
angesagt.

Pünktlich vor Muttertag können sich 
die Papas am 23.April gemeinsam 
mit den Kindern beim Muttertagsge-
schenkebasteln austoben.
Passend zum Frühling veranstaltet 
Kathrin Mitterhofer-Hablig (Kräuter-
pädagogin) am 26. April eine Wild-
kräuterexkursion und wird uns in die 
Welt der Kräuter und deren Heilwir-
kungen einführen.
Für Kreative Köpfe finden die Kurse 
„Malen- Mandala Steine“ am 07. April 
und „Filzen von Blumenkindern“ am 
10. März statt.
Auch das Elterntraining (6 Module) 
mit Andrea Wurz startet mit 10.Mai. 
Diese 6-teilige Seminarreihe bringt 
Klarheit, worauf es in der Erziehung 
bzw. Kommunikation mit Kindern 
ankommt und bestärkt Eltern in ih-
rem Tun.

Zusätzlich bietet Andrea Wurz ab 
08. März ein Elterntraining light zum 
Thema „Wie halte ich bloß die Trotz-
phase meines Kindes aus?“ Mit vie-
len praktischen Beispielen wird an 
3 Abenden die herausfordernde Zeit 
der Trotzphase unter die Lupe ge-
nommen und erläutert.
Genauere Infos zu allen Kursen findet 
ihr in unserem aktuellen Programm-
heft. Diese liegen bei uns im Ekiz, auf 
der Gemeinde, in der Apotheke und 
bei allen Hausärzten in Schwertberg 
auf.
Über Anmeldungen unter ekiz.son-
nenschein@kinderfreunde.cc freuen 
wir uns jederzeit sehr!!

Euer EKiz-Sonnenschein Team
Christina und Stefanie
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Krabbelstube

Nach den Weihnachtsferien starten 
wir in der Krabbelstube wieder voll 
durch. In der Bienengruppe dürfen 
wir ab nun Melanie Hoskowetz als 2. 
Fachkraft jeden Montag und Diens-
tag begrüßen. Damit die Kinder wie-
der gut in den Krabbelstubenalltag 
zurückfinden, steht bei uns nun ver-
stärkt das Spielen und Experimen-
tieren im Vordergrund. Spielen ist für 
Kinder die wichtigste Lernform. Aus 
dem Spiel können Kinder viele wich-
tige Erfahrungen für den Alltag, so-
wie ihr späteres Leben mitnehmen. 
Dabei heißt es für uns als Personal 
auf die Bedürfnisse der Kinder ein-
zugehen und ihnen mit Geduld und 
Freude am Tun entgegenzukommen. 
Spielen ist die erste Form der Bil-
dung. Unterschiedliche Farben, Tiere, 
Zahlen und Wörter werden im Spiel 
kennengelernt und im Gedächtnis 
verankert. Kinder lernen dabei durch 
das Tun und der Freude am Tun. Vor 
allem Alltagssituationen werden be-
wusst wahrgenommen und mit den 

Spielen und Experimentieren in der Krabbelstube

Kindern im Spiel vertieft. Junge Kin-
der lieben es auch Erfahrungen mit 
dem ganzen Körper zu machen, des-
halb steht ihnen bei uns auch das 
Experimentieren mit Wasser, Sand, 
Schaum, Farbe …  frei zur Verfügung. 
Angeleitet von ihrer inneren Moti-
vation können Kinder so ihre Selbst-
ständigkeit erlernen. 

Malen mit Pinsel, Walze und den Händen.

Alltagserfahrungen im Spiel erleben.

Schütten und Experimentieren mit Wasser.

Derzeit werden im Hort 46 Volks-
schulkinder im Alter von 6-11 Jah-
ren von 2 Pädagoginnen, 1 Stütz-
pädagogin und 3 Assistentinnen 
betreut.  
Die Kinder kommen nach der 
Schule selbstständig zu uns und 
haben dann die Möglichkeit, ge-
meinsam ein warmes Mittages-
sen einzunehmen. Danach unter-
stützen wir sie bei der Erledigung 
ihrer Hausaufgaben und bieten an-
schließend pädagogisch sinnvolle 
Freizeitgestaltung an: ob Turnsaal, 
Garten, Basteln, Kochen, Geburts-
tagsfeiern, Rätselrallyes, … es ist für 
jeden etwas dabei. 
Möchten auch Sie Ihr Kind für das 
Schuljahr 2022/23 im Hort vor-
anmelden, dann können Sie dies 
bis zum 1. März 2022 machen. Wir 
bitten Sie in der aktuellen Situation 
einen Termin für die Abholung der 
nötigen Unterlagen zu vereinbaren. 
Gerne lassen wir Ihnen diese auch 
per Mail zukommen. 
Der Hort hat eine Woche zu Os-
tern, vier Wochen im Sommer und 
zwei Wochen zu Weihnachten ge-
schlossen.

Kontakt:
Hort Schwertberg
Reitbergstraße 2, 
4311 Schwertberg
Leitung: Astrid Breiteneder-Pe-
pöck
Tel.0699/16886136
Email: hort.schwertberg@kinder-
freunde-ooe.at

Öffnungszeiten:
An Schultagen: MO-DO 11.30- 
17.00 Uhr, FR 11.30- 15.00 Uhr
An schulfreien Tagen/Ferien: MO- 
DO 7.30- 16.00 Uhr, FR 7.30- 15.00 
Uhr

Der Hort 
stellt sich vor!

Das Betreuungsteam im Hort Schwertberg..

Neues aus der Bunten Welt
Das neue Jahr ist gerade wenige Wo-
chen alt, der Winter ist noch im vol-
lem Gange. Doch schneller als man 
denkt, nimmt das Jahr Fahrt auf und 
der Frühling hält Einzug. 
Gerade jetzt ist die richtige Zeit, Ihr 
Kind für das kommende Kindergar-
tenjahr 2022/23 anzumelden!
Da es die derzeitige Situation nicht 
zulässt, persönlich im Kindergar-
ten zu erscheinen, einfach per Mail 
(kindergarten.schwertberg@kinder-
freunde.cc) oder telefonisch (0699/ 
16886170) melden und einen Vor-
merkbogen anfordern. Dieser wird 
Ihnen umgehend zugesandt. Die Ein-

schreibung erfolgt dann nach Ter-
minvergabe.
Wir freuen uns über Ihr Interesse an 
unserem Haus!
Das Team der Bunten Welt Schwert-
berg.

Kinder beim Spielen. 
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Fasching im Caritas-KIGA

Kinder des Caritas-KIGAs als fröhliche Indianer.

Kunterbunt durch die Fa-
schingszeit

Wir sind mit vollem Elan in ein neues 
Jahr gerutscht und sind mitten in der 
Faschingszeit gelandet. Zwischen 
Indianern und Papageien leuchten 
wunderschöne bunte Regenbogen, 
da und dort schaut eine Zwergen-
mütze um die Ecke - eine großartige 
Zeit, in der es lustig, laut und bunt ist!

Im Fasching darf es ruhig ordentlich farbenfroh sein.  Schminken und Frisieren gehört ebenso dazu. 

Die Kinder dürfen in andere Rollen 
schlüpfen und ausleben, - verdreh-
te und komische Geschichten brin-
gen uns zum Lachen und tolle Ideen 
bei der Gestaltung der Kostüme und 
Faschingsdekoration regen unsere 
Phantasie für weitere Projekte an.
Wir freuen uns auf ein schönes Fa-
schingsfest in der Gruppe und auf 
den Faschingsdienstag, denn da kön-
nen wir in unsere Lieblingsverklei-

dung schlüpfen und bei lustigen Ge-
schicklichkeitsspielen den Fasching 
ausklingen lassen. 

Bericht aus dem Jugendzentrum Schwertberg
Nachdem im Sommers 2021 alle Co-
rona-Maßnahmen für die offene Ju-
gendarbeit erlassen wurden, konnte 
sich das JUZ Schwertberg wieder 
über regen Zulauf erfreuen. Zur gro-
ßen Freude der Jugendlichen kehrte 
der gewohnte „JUZ-Alltag“ wieder 
ein.
Im Herbst fand im Jugendzentrum der 
Workshop „Girls only – Let’s Talk 
About“ statt. Dieser Workshop für 
Mädchen beinhaltete Themen wie 
Selbstwert, Selbstbewusstsein, phy-
sische und psychische Gesundheit, 
und vieles mehr. Der gut besuchte 
Workshop wurde vom Gesundheits-
zentrum Linz durchgeführt.
Im November musste auch das Ju-
gendzentrum Lockdown-bedingt 
leider wieder schließen. Zum Glück 
wurde es uns aber gesetzlich ermög-
licht, bei dringendem Bedarf zumin-
dest Einzelbetreuungen nach Termi-
nen zu vereinbaren. So konnten viele 
Jugendliche trotzdem ev. benötigte 
Hilfe in Anspruch nehmen oder sich 
oft auch nur ihren Frust bei langen 
Gesprächen von der Seele reden. 
Auch über Social Media (Whats App, 
Facebook, Instagram) waren wir wie-
der im Einsatz und natürlich auch te-
lefonisch konnte man uns erreichen.  

Mittlerweile ist das JUZ seit Mitte 
Dezember, unter Einhaltung der 2G 
Regeln wieder normal geöffnet. Ein 
vollständiger Ninja Pass zählt eben-
so als 2G Nachweis. So ging sich 
dann doch auch noch eine spontane 
Weihnachtsfeier mit vielen Keksen, 
Kinderpunsch und Pizza für alle aus 
und wir konnten das Jahr gemeinsam 
mit den Jugendlichen ausklingen las-
sen.

Für das neue Jahr sind bereits schon 
wieder einige Aktivitäten geplant, 
wie zum Beispiel einen Ausflug in 
den Escape Room nach Bad Zell, 
gemeinsames Kochen und Backen 
und einen gemütlichen Kinonach-
mittag im JUZ. Und wer es vielleicht 
noch nicht weiß, das JUZ ist übrigens 
auch auf der Suche nach einer Team-
verstärkung!

 

WWiirr  vveerrssttäärrkkeenn  uunnsseerr  TTeeaamm!!    

Gesucht wird eine JJUUGGEENNDDBBEETTRREEUUUUNNGG  ((ww//mm//dd)) 

für das Jugendzentrum Schwertberg. 
 
20 Wochenstunden | SWÖ-KV 2022 V4/1 (höhere 
Einstufung je nach Qualifikation) | auch 
geringfügige Beschäftigung möglich  
 
tolles Jobangebot für StudentInnen und 
QuereinsteigerInnen  

Nutze den QR-Code für nähere  
Informationen zur Ausschreibung! 
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Kommende Termine und Veranstaltungen
In Schwertberg ist immer was los! Die nachfolgenden Veranstaltungen werden Ihren Termin-
kalender bestimmt gut füllen.

Alle Termine finden unter Vorbehalt statt, sofern sie bei den akutell geltenden Corona-Maß-
nahmen durchführbar sind.

24 Stunden Sonne – 
die Energieversorgung der Zukunftmesse
Vortrag am Dienstag, 22. März 
2022, Beginn 19.30 Uhr im Pfarr-
zentrum
Referent: Ing. Martin Hackl, Glo-
bal Director Solar Energy bei der 
Fronius International GmbH

Der Energiehunger und der wach-
sende Energieverbrauch der 
Menschheit zieht riesige Proble-
me nach sich. Bei der Verbrennung 
fossiler Energieträger werden Fein-
staub, Stickoxide und vor allem 
Kohlendioxid (CO2) freigesetzt und 
somit der Klimawandel befeuert. 
Aber nach 200 Jahren exzessiver 
Nutzung fossiler Energieträger wir 
klar, dass dieses auf reiner Aus-
beutung basierende System aus-
gedient hat. Die Photovoltaik und 

damit sauberer Sonnenstrom wird 
eine tragende Rolle in den Energie-
systemen der Zukunft spielen. Keine 
andere Energieform ermöglicht es 
Millionen von Menschen selbst aktiv 
zu werden und eine dezentrale Ener-
gieversorgung mit wertschätzender 
Bewirtschaftung und höherer Un-
abhängigkeit aufzubauen. Eine neue 
Form der  Energiegemeinschaften 
macht es möglich Sonnenstrom un-
tereinander zu teilen und so zusätz-
liche Wertschöpfung in die lokalen 
Kommunalstrukturen zu tragen. Er-
möglicht wird dies alles durch bereits 
gut bekannte Technologien rund um 
die Elektrifizierung der Energiever-
bräuche bei Wärme und Mobilität, 
der Energiespeicherung in Batterien 
und in Form von Wasserstoff. Referent Ing. Martin Hackl

2. Ausgabe der 
Gemeindezeitung 2022
Redaktionsschluss: 31. März 2022
In den Haushalten: KW 17/18

Termine der Gemeinde

2. und 3. Gemeinderatssitzung
Donnerstag, 24. März und 12. Mai 
2022 jeweils 19:00 Uhr im Volks-
heim Schwertberg

Nächster Bauverhandlungs-
termin
22. März 2022
Bitte um Termin-
vereinbarung

Mama lernt Deutsch
Am 3. März 2022 um 18.00 Uhr fin-
det in der Mittelschule (Großklas-
se) die Infoveranstaltung zum Ma-
ma-lernt-Deutsch-Kurs statt.

„Mama lernt Deutsch“ ist ein 
Deutschkurs für Frauen jeglichen 
Alters mit und ohne Kinder, deren 
Erstsprache nicht Deutsch ist. Abge-
stimmt auf die Lebenssituation der 
Frauen bietet „Mama lernt Deutsch“ 
den Frauen eine Einbindung in die 

Gesellschaft ohne Prüfungsdruck. 
Alltägliche Themen (Bildungssys-
tem, Familie, Gesundheit, Wohnen, 
Arbeitsmarkt, Feste und Bräuche) 
werden im Kurs behandelt. Der 
„Mama lernt Deutsch“-Kurs kostet 
für das gesamte Kursjahr einma-
lig € 10,-. Geleitet von engagierten 
Deutschtrainerinnen findet der Kurs 
1x wöchentlich mit 2 Unterrichtsein-
heiten (mit Kinderbetreuung) statt.

Rosenverteil-
aktion
Am Dienstag, den 8. März, werden 
anlässlich des Weltfrauentages von 
Bürgermeister Max Oberleitner und 
Gerlinde Scheider (seit Jahren unse-
re Fairtrade-Beauftragte) Fairtrade-
Rosen verteilt. Seit über 100 Jahren 
demonstrieren Frauen für ihr Recht 
auf faire Löhne und sichere Arbeits-
plätze. Auch wir setzen ein Zeichen. 
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Palmweihe
10. April 2022, 09:00 Uhr
Am Marktplatz, vor der Bücherei (Eingang Ing. 
Schmiedl-Straße) bis zum Marktbrunnen, dann Zug zur 
Kirche durch die Friedhofsstraße.

 

 

GEWALTFREIE 
KOMMUNIKATION 

Nach Marshall B. Rosenberg 
 

Seminar mit Frau Elisabeth Leimlehner 
 

 

MARSHALL B. ROSENBERG verstand die 
„Gewaltfreie Kommunikation“ als eine Methode zur 

Verbesserung des zwischenmenschlichen 
Miteinanders. 

 
Gelungene Kommunikation und dauerhaft friedliche 

Beziehungen gelingen nur bei echtem emphatischen Kontakt.  
Er war überzeugt, dass die Art und Weise unseres Sprechens 

eine entscheidende Rolle bei unserer Fähigkeit spielt, 
einfühlsam zu bleiben. 

 
Marshall B.[ Rosenberg (1934-2015) war ein US-

amerikanischer Psychologe . 
Er entwickelte das Konzept der Gewaltfreien 

Kommunikation (GFK) 
 

„WILLST DU RECHT HABEN ODER GLÜCKLICH SEIN? BEIDES GEHT NICHT.“ 
Marshall B. Rosenberg 

 

WANN / WO: 
1. April 2022 (17.00 – 21.00 h) und 2. April 2022 (09.00 – 17.00 h) 

Lichtenwagnerhaus, Schwertberg 
 

KOSTEN: 
freiwilliger Beitrag 

 
INFO UND ANMELDUNG: 

Elisabeth Leimlehner (Tel.Nr.: 0664/3713559 / leimi.e@riefnet.at) 

 

 

MUSKEL – DEHNEN 
Nach Liebscher & Bracht 

 
mit Frau Andrea Grasserbauer 

staatlich geprüfter Fitlehrwart mit Liebscher & Bracht-Ausbildung 
 

 

DIESE ÜBUNGEN SORGEN FÜR 

MEHR BEWEGUNGSFREIHEIT 

BEI VERSPANNTEN UND 

VERKÜRZTEN MUSKELN 

GESUND UND FIT 
 

WANN / WO 
Jeden Mittwoch – ab sofort 
(Einstieg jederzeit möglich) 

08.00 h – 09.00 h 
17.30 h – 18.30 h 
18.45 h – 19.45 h 

Gemeindeamt Schwertberg, 1. Stock 
 

KOSTEN 
EUR 12 / h 

(1 EUR pro Person/h geht an die Gesunde Gemeinde) 
 

INFO UND ANMELDUNG 
Andrea Grasserbauer, Tel. Nr. 0650/3611915 / andrea-grasserbauer@gmx.at 

Workshop: Lettering-
projekt 
Der Kurs richtet sich an fortgeschrittene Hand-Letterer 
(Erwachsene und Kinder ab 12 Jahren). Mit den bereits 
erlernten Lettering-Schreibtechniken werden wir ge-
meinsam mit Nadia Wolfinger verschiedene Schriften 
anwenden und ein aufstellbares Häuschen aus Holz 
mit Sprüchen gestalten. Termin: Samstag, 2. April 
2022, 10:00 Uhr. Ort wird noch bekannt gegeben. Bit-
te mitbringen: Lettering-Stifte. Teilnahmegebühr: € 
30,00 (inkl. Materialien). Anmeldung unter bibliothek@
schwertberg.at oder 07262/61103.
Es können maximal 12 Personen teilnehmen!
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Zivilschutztipp

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

So schützen Sie sich im Narrentreiben:

• Keine Masken oder Kostüme aus leicht brennbaren Materialien 
tragen

• Vergewissern Sie sich zu Beginn des Festes, wo Notausgänge 
und Fluchtwege sind

• Nach dem Alkoholgenuss nicht mehr selbst mit dem Auto fah-
ren (Taxi oder andere Fahrdienste verwenden)

• Bei Umzügen ausreichenden Abstand zu den Festwagen hal-
ten. Auch hier kann es durch "Wurfgeschosse“ zu Verletzungen 
kommen

• Parken Sie verantwortungsbewusst und halten Sie die Ret-
tungswege frei - im Notfall unterstützen Sie dadurch die Ein-
satzkräfte

• Achten Sie besonders bei Gedränge und größeren Veranstaltun-
gen auf Ihre Kinder und vereinbaren Sie einen Treffpunkt. Halten 
Sie dabei auch die Jugendschutzbestimmungen ein

• Denken Sie auch besonders beim Nachhauseweg an Ihre Sicher-
heit

Tipps für Festveranstalter:

• Notausgänge und Fluchtwege immer frei halten
• Nur schwer entflammbare Dekorationen verwenden (besondere 

Brandgefahr durch Beleuchtungskörper, Scheinwerfer, Heiz-
strahler usw.)

• Feuerlöscher müssen in Reichweite sein
• Feuerlöschgeräte und Hinweisschilder nicht durch Dekorationen 

verdecken

   Achtung im Raucherbereich - auch die Zigarettenglut kann zum 
Brand der Kostüme führen!

Selbstschutz ist der beste Schutz im: 

FASCHING

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Tolle Umzüge, leckere Krapfen, witzige Verkleidungen: Der Fasching ist die Zeit der Ausgelassenheit und des
Spaßes. Da es aber beim bunten Treiben immer wieder mal zu kleineren und größeren Unfällen kommt, sollte
man zur eigenen und zur Sicherheit der anderen, ein paar Dinge beachten.
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Das Gemeindeamt informiert & gratuliert

Kinder-Vorlesenachmittag mit dem Bürger-
meister und den LESEHAUS-Vorleserinnen

W ir gratulieren -lich

Am 24. März 2022 ist es wieder so 
weit: Ganz Österreich ist am Öster-
reichischen Vorlesetag dazu auf-
gerufen, einander vorzulesen. Mit 
dem Österreichischen Vorlesetag 
soll die Freude am Lesen geteilt und 
mehr Bewusstsein für die Notwen-
digkeit des Gut-Lesen-Könnens ge-
schaffen werden. Zielsetzung dieser 
Idee ist es, auf das Analphabeten-
tum in unserem Land aufmerksam 
zu machen (es wird vermutet, dass 
es 600.000 bis 1,200.000 Menschen 
gibt, die Schwierigkeiten beim Lesen 
und Schreiben haben) und eine Hilfe-
stellung für eben diese Menschen zu 
leisten, denn Vorlesen animiert zum 
Selber-Lesen.
Dass der Gemeinde Schwertberg die 

Erlernung und Beibehaltung dieser 
Kernkompetenz wichtig ist, zeigt 
sich nicht nur an der gut sortierten 
Auswahl an Kinderbüchern in der Bi-
bliothek Schwertberg, sondern auch 
an dem angebotenen monatlichen 
Vorlesestunden: So gibt es seit 2016 
die Vorlesereihe „Das Lesehaus“.

Alle Kinder sind Willkommen: Wir 
laden alle Kinder am 24.3.2022 um 
16.00 Uhr zum Vorlesenachmittag 
mit Bürgermeister Max und den Le-
sehaus-Vorleserinnen in den neuen 
Sitzungssaal der Gemeinde Schwert-
berg ein. 
Anmeldung: Bibliothek Schwertberg, 
07262/61103, bibliothek@schwert-
berg.at Alle Kinder sind herzlich zum Vorlesenachmittag am 

24. März eingeladen. 

Ein ganz besonderer Ehrentag:
KR Emmerich Billensteiner feiert seinen 100er

Am 18. Februar 1922, also vor sage 
und schreibe 100 Jahren, erblickte 
der heutige Kommerzialrat Emme-
rich Billensteiner das Licht der Welt. 

Die Gemeinde und die Kinder Karin 
Billensteiner, Hilde Prandner und 
Emmerich Billensteiner gratulieren 
herzlich zu diesem ganz besonderen

Ehrentag und wünschen noch viele 
weitere glückliche Lebensjahre!

Kommerzialrat Emmerich Billenstei-
ner wurde im Laufe seines langen Le-
bens mit einer Vielzahl an Ehrungen 
ausgezeichnet. Dazu zählen unter 
anderem:
•	 Das silberne Verdienstzeichen 

der Republik Österreich (1973)
•	 Das Verdienstzeichen des Lan-

des OÖ (1981)
•	 Die Verleihung des Kommerzial-

rats  (1982)
•	 Die Verleihung der Ehrenbür-

gerschaft der Marktgemeinde 
Schwertberg (1989)

•	 Die Verleihung der Viktor-Adler-
Plakette (2002)Kommerzialrat Emmerich Billensteiner KR Emmerich Billensteiner mit BGM Oberleitner
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Bürgermeister - Mag. Max Oberleitner
Immer Mittwoch Nachmittag findet der 
Bürgermeistersprechtag im Marktge-
meindeamt Schwertberg statt. Anmel-
dung unter 07262/ 61155 11

Notar - Mag. Berger
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 16:00 
bis 17:00 Uhr im Marktgemeindeamt 
Schwertberg. Anmeldung: 07262/61155

NEU - Mag. Dr. Daxner - Notar
Mag. Dr. Daxner wechselt sich mit Notar 
Mag. Berger bei den kostenlosen Sprech-
tagen ab. Kommende Amtstage von Mag. 
Dr. Daxner sind 07.04. und 07.06.2022.
Anmeldung: 07262/61155

Rechtsanwalt - Dr. Bamer
Jeden 1. Freitag im Monat von 13:30 
bis 15:30 Uhr im Marktgemeindeamt 
Schwertberg. Anmeldung: 07262/611 55 

UNSER  Service für SIE ...

Soziales

Hilfe bei Demenz/Alzheimer?
Kostenlose Demenzberatung jeden 1. 
Montag im Monat von 13:30 bis 16:00 
Uhr in unserer Bürgerservicestelle. Ter-
minvereinbarung bei Heidi Grasserbauer 
unter 0650/60 77 880 oder heidi.grasser-
bauer@gmx.at

Sozialberatung
Die Beratungsdienste finden montags 
und mittwochs von 8.00 bis 13.00 Uhr, 
donnerstags 14.00 bis 17.00 Uhr statt. 
Telefonische Terminvereinbarung not-
wendig unter 07262/61144-21 oder 
0664/3843152

Ehrenamtlicher Fahrdienst
Dieser ist für alle Seniorinnen und Senio-
ren gedacht, die keine eigene Transport-
möglichkeit haben. Genutzt werden kann 
der Fahrdienst von Montag bis Freitag, 
für die Hin- und Rückfahrt zB. zu einem 
Arzt, zur Apotheke oder für Einkaufs-
fahrten innerhalb Schwertbergs. Anmel-
dung unter Tel.Nr. 07262/61155

Sozialmarkt des Roten Kreuzes
Für alle BezieherInnen des Heizkosten-
zuschusses ist es möglich, Lebensmittel 
günstig im Sozialmarkt zu beziehen. So-
zialmarkt Perg, Naarner Straße 72, Mon-

Ärzte- & ApothekendienstKostenlose Sprechtage

Corona-Testmöglichkeiten

Unsere Ärzte:

Med.Rat Dr. Biermair
Tel.: 07262/624 22
Öffnungszeiten bis 31.03.2022 (siehe 
Seite 14)
Mo, Di, Mi und Fr:	 07:30-12:00 Uhr 
Mo und Mi: 	 15:30-17:00 Uhr

Med.Rat Dr. Rohrauer
Tel.: 07262/613 35
Mo, Di, Do und Fr:	 07:30-12:00 Uhr
Di und Do:	 16:00-18:00 Uhr

Dr. Posawetz
Tel.: 07262/612 64
Mo, Mi, Do und Fr:	 07:30-11:30 Uhr
Mo und Do:	 17:00-19:00 Uhr

Zahnarzt - Dr. Pirklbauer
Tel.: 07262/611 31
Mo:	 10:00-14:00 Uhr
Di:	 8:00-12:00 Uhr
	 & 14:00-18:00 Uhr
Mi:	 8:00-12:00 Uhr
	 & 14:00-16:00 Uhr
Do und Fr.:	 8:00-12:00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung!

Apothekendienst
Die Apothekendienste erhalten Sie in 
Form eines Bereitschaftskalenders in 
Ihrer Apotheke. Sie können aber auch 
unter: https://www.apothekenindex.at/
apotheken/oberoesterreich/perg - ab-
gerufen werden.

Apothekennotruf - 1455

Hausärztlicher Notdienst
Notruf 141

Das Rote Kreuz vermittelt dann zum 
diensthabenden Arzt. Der Notfalldienst 
ist keine normale Ordination, sondern 
nur für akute Beschwerden gedacht.

Gesundheitsnummer
Wenn‘s wehtut - 1450 anrufen!

Rund um die Uhr, sieben Tage die Wo-
che – die telefonische Gesundheitsbe-
ratung.

Eine Anmeldung ist unter www.oester-
reich-testet.at unbedingt zu empfehlen. 
Personen ohne Internetzugang können 
auch ohne vorherige Anmeldung erschei-
nen – dabei ist mit Wartezeiten zu rech-
nen.

Teststation Apotheke SCHWERTBERG
während der Öffnungszeiten
Anmeldung unter www.apotheken.oes-
terreich-testet.at oder über die kosten-
lose Rufnummer 0800/220 330

Teststation PERG, Fadingerstraße 1
Mo, Mi, Fr, Sa & So:
8:00-12:30 Uhr & 13:00-17:00 Uhr
Di, Do:
10:00-12:30 Uhr &  13:00-19:00 Uhr

Teststation LANGENSTEIN
Di, Do, Fr, Sa & So:
8:00-12:30 Uhr & 13:00-17:00 Uhr
Mo, Mi: 
10:00-12:30 Uhr & 13:00-19:00 Uhr

Corona-Schutzimpfung

Wer sich impfen lassen möchte, kann 
sich unter www.ooe-impft.at in ganz 
OÖ einen Termin buchen. 

Öffnungszeiten der stationären Impf-
straße in Mauthausen (Donaupark):
Mi- Sa:
08:00-16:00 Uhr

Wird in Zukunft wieder eine Pop-Up 
Impfaktion in Schwertberg benötigt, 
wird sich die Gemeinde um eine erneute 
Durchführung bemühen.

Ihr Gemeinde-Team hilft Ihnen bei offe-
nen Fragen gerne weiter!

tag und Freitag jeweils 15:00-18:00 Uhr 
und Mittwoch 11:00 bis 14:00 Uhr. Jeden 
Mittwoch von 9:00 bis 10:00 Uhr, macht 
der mobile Sozialmarkt im Hof der Ge-
meinde Station.


